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Liebe Leserin!
Lieber Leser!

Mit dieser Ausgabe unseres Arbeitsberichtes halten Sie ein besonderes Exemplar 
in Ihren Händen. Die SPORTUNION und der Landesverband Salzburg feiern 
im heurigen Jahr das 80-jährige Bestehen. Seit mittlerweile acht Jahrzehnten 
sind wir Gestalter des organisierten Sports in Salzburg. Diese erfolgreiche 
Entwicklung ist der Pionierarbeit meiner Vorgänger, unserer Vereine, ihren 
Funktionär:innen und Ehrenamtlichen zu verdanken. Ich bedanke mich zugleich 
bei meinen Vorstandskolleg:innen für die konstruktive Zusammenarbeit in den 
letzten beiden Vorstandsperioden. Wir alle haben die SPORTUNION Salzburg zu 
dem gemacht, was sie heute ist. Mit Stolz kann ich sagen, dass wir innerhalb all 
dieser Jahre zu einem starken Team aus vielen Ehrenamtlichen geworden sind, 
das sage und schreibe 1,5 Millionen Stunden pro Jahr unentgeltlich leistet. 

Innovation, Integration und Inklusion
Das Jahr 2024 und die vergangene Vorstandsperiode waren herausfordernd und spannend. Wir haben uns auf unsere Stärken und 
bestehenden Projekte besonnen, konnten diese weiter ausbauen und vorantreiben. Zugleich ist es uns durch die hervorragende 
Zusammenarbeit mit unseren Fördergebern und Partnern von Bund, Land und Stadt Salzburg gelungen, neue Sportangebote und 
Projekte zu realisieren, die einzigartig in Salzburg und Österreich sind. Mit dem Ausbildungsangebot „So wird mein Verein digital“ 
forcieren wir Digitalisierung und unterstützen unsere Vereine bestmöglich, gegenwärtige Onlinetrends für ihren Vereinsbetrieb 
optimal zu nutzen. Mit dem Projekt „Ein zweites Zuhause durch Sport“ sind wir 2024 so richtig durchgestartet und konnten damit 
internationalen Fachkräften den Einstieg in ihrer neuen Heimat wesentlich erleichtern. 

Das neue Kinder- und Jugendschutzkonzept, die SPORTUNION-Spendenplattform und die Initiative „Willkommen im Club“ sind 
weitere Highlights des Jahres, die wir in dieser Ausgabe behandeln werden. 

Um den Kreis mit den runden Geburtstagen zu schließen: Die erfolgreiche Ferienaktion „Sports4Fun“ feierte im Jahr 2024 mit 
5.500 Kindern und Jugendlichen verteilt auf 38 Veranstaltungstage die größte Geburtstagsparty des Landes. All dies zeigt, dass 
wir als Dachverband innovativ, fortschrittlich und am Puls der Zeit sind, wenn wir unsere Vereinsarbeit weiterentwickeln und 
Bewegungsangebote für Sportbegeisterte schnüren.

Wir, der Vorstand und das Team der SPORTUNION Salzburg, werden weiterhin unser Bestes geben, um unsere 446 Vereine und 
Reitergruppen mit ihren 77.346 Mitgliedern bestmöglich bei ihrer täglichen Arbeit zu unterstützen.

Ich wünsche viel Freude beim Lesen!

INHALT Michaela Eva Bartel - Präsidentin
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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der SPORTUNION Salzburg!

Wir blicken in diesem Jahresbericht auf ein erfolgreiches Jahr mit zahlreichen 
Aktivitäten zurück. Wir haben unsere Serviceleistungen ausgebaut, um Vereine 
bei ihrer Arbeit zu unterstützen und weiterzuentwickeln. Weiters haben wir 
neue Bewegungsinitiativen gestartet.

Mit Stolz und Freude blicken wir 2024, aber vor allem auf 80 Jahre voller 
Engagement, Leidenschaft und unermüdlichem Einsatz für den Sport 
im Bundesland Salzburg, zurück. In diesen acht Jahrzehnten hat sich die 
SPORTUNION Salzburg nicht nur als eine bedeutende Institution im 
Salzburger Sportleben etabliert, sondern auch als ein wesentlicher Förderer von 
Gemeinschaft, Gesundheit und Bewegungsfreude.

Die Stärke der SPORTUNION Salzburg und ihrer aktiven Vereine liegt in ihrer Vielseitigkeit und ihrer Fähigkeit, Menschen jeden 
Alters und jeder Leistungsstufe zu begeistern und zu fördern. Unsere Mitgliedsvereine bieten ein breites Spektrum an sportlichen 
Aktivitäten – vom Breitensport bis hin zum Leistungssport – und schaffen damit einen Raum für alle, die sich körperlich betätigen 
und ihre persönlichen Ziele erreichen wollen. 

Die SPORTUNION Salzburg steht für mehr als nur Sport. Sie ist ein Netzwerk von Menschen, die sich durch ihre Begeisterung und 
ihr Engagement für die sportliche Entwicklung der Region auszeichnen. Die kontinuierliche Arbeit der Vereine, die mit Herzblut und 
ehrenamtlichem Einsatz ihre Mitglieder betreuen, ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gesellschaft. Hier entstehen nicht nur 
sportliche Erfolge, sondern auch Freundschaften und ein starkes Gemeinschaftsgefühl, das über den Sport hinausgeht.
Wir danken allen, die sich in den vergangenen Jahrzehnten für den Sport eingesetzt haben und unsere Initiativen erfolgreich 
umgesetzt haben – allen Funktionär:innen, Trainer:innen, Übungsleiter:innen, Eltern und Sportler:innen selbst. Ihr Engagement und 
Ihre Leidenschaft haben den Erfolg der SPORTUNION Salzburg erst möglich gemacht. Und auch in Zukunft wird die Leidenschaft 
für den Sport unsere Stärke sein, die uns weiter wachsen und erfolgreich bleiben lässt.

Wir brauchen auch in Zukunft gute Rahmenbedingungen für unsere Sportvereine und wir brauchen ein Umdenken hin zu Sport und 
Bewegung als wesentlichen Teil der Kinder- und Jugendförderung!

Wir freuen uns auf die nächsten Jahre, die sicherlich genauso von Erfolg, Innovation und vor allem einer starken, sportbegeisterten 
Gemeinschaft geprägt sein werden.

Mit besten Grüßen,

Bernd Frey - Geschäftsführer

Personen im Landesverband Salzburg
46    Vorstand Landesverband Salzburg
47     Bezirksreferent:innen
48    Spartenreferent:innen
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44    Offene Sportanlagen
45     Sportzentrum Mitte
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Finanzielle Förderung von Vereinsaktivitäten

 Breitensportaktivitäten
 Bau und Erhaltung von Sportstätten
 Anschaffung von Sportgeräten
 Marketingmaßnahmen
 Schulkooperationen etc.
 Energiekostenausgleich

Aus- und Fortbildung von Übungsleiter:innen

 Übungsleiter:innen-Ausbildungen für
            •  Kinder
            •  Trendsport
            •  Fachsport (Schwimmen, Mountainbike,…)
            •  Erwachsene
            •  Senior:innen
	 Sportartspezifische	Fortbildungen	(Sporttrends)

Aus- und Fortbildungen von Funktionär:innen

 Sportvereinsmanager:innen-Ausbildungen
	 Qualifizierung	von	jungen	Nachwuchsfunktionär:innen
 Finanzworkshops
 Rechtsworkshops
 Workshops zur Vereinsführung und Marketing
 Workshops zur Gleichstellung der Geschlechter
 Gender Empowerment

Förderung von Jugendlichen im leistungsorientierten 
Sport

 Nachwuchsförderpreis
 Young Athletes
 Hallenfußballturnier
 SPORTUNION-Landesmeisterschaften in diversen Sportarten

Förderung der Freude an der Bewegung bei Kindern 
und Jugendlichen und Motivation zum Sport

 UGOTCHI
 Sports4Fun
 TBE – Tägliche Bewegungseinheit
 Schule und Sport
 Team.Geist
 SPORT.MOBIL

Förderung von gesundheitsorientierten 
Bewegungsangeboten für Erwachsene

 Bewegt im Park
	 Jackpot.fit
 Beweg’ dich – Gesunder Rücken

Sportstättenförderung und -vermietung

     Sportzentrum Mitte
     Finanzielle Unterstützung bei Bau und Instandhaltung

          von Sportstätten

Materialverleih

     Busverleih
     Zeltverleih
     Verleih von Sportgeräten

Förderung von Menschen mit Beeinträchtigungen

     Sport vor Ort

    Leistungsüberblick

Leistungsüberblick   
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Förderung von Trendsportangeboten

     Trendsporttage mit UNIQA-Trendsportfestival powered 
by SPORTUNION

 Durchführung von Trendsport Übungsleiter:innen-
Ausbildungen in Stadt und Land Salzburg

 Trendsportworkshops in den Schulen
 Kooperationspartner von Streusalz 

          (Streetwork Salzburg)
 Förderung von Vereinsgründungen
 Partnerverband des Tag des Sports
 Kooperationspartner des Cyclodome Salzburg – Fun 

Corner presented by SPORTUNION

Öffnung von Sportflächen für Jugendliche

  Playnight im SZM und in der Sporthalle Josef-Preis-Allee
  Die bewegte Mittagspause
  Offene Sportanlagen

Förderung von sozialem Engagement unserer Vereine

 Ein zweites Zuhause durch Sport
 Beyond Sport 2.0
 Unterstützung sozial benachteiligter Kinder
 Willkommen im Club
 Sport für Alle
 Social Award
 Kooperation mit sonderpädagogischen Zentren

Information

 UNIONnews – das Verbandsmagazin
 Homepage 
 Newsletter
 Social Media (Instagram & Facebook)
 Auf & Los – Kooperation mit Salzburger Nachrichten
 Bezirkstage
 Rechts-, Finanz- und Organisationsberatung
 Vereins- und Verbandsdatenbank

Nationale und internationale Vernetzung

GreenSPORT(UNION) & Klimafitte Sportstätten

 Greenevents, Basisleitfaden + Checkliste für 
nachhaltige Berichterstattung

 GreenSPORTUNION-Website
 Austausch mit Ministerien, Sport Austria und anderen 

Dachverbänden

Leistungsüberblick    

Alle Aktivitäten wurden für bzw. in Kooperation mit 
unseren Vereinen durchgeführt.

Alle Amtstitel und Funktionsbezeichnungen der ab-
gebildeten Personen sowie Logos in diesem Jahres-
bericht beziehen sich auf das Kalenderjahr 2024.

4



    Vereinsservice

B
esonders hervorzuheben sind die 
freiwillig geleisteten Stunden der 
Vereinsfunktionär:innen sowie 
sämtlicher Vereinsmitglieder, die 

zur Bewegungsförderung ihren Beitrag leis-
ten. Alleine bei der SPORTUNION Salzburg 
engagieren sich 5.000 Freiwillige für den 
Vereinsbetrieb. In Summe leisten diese 1,5 
Millionen ehrenamtliche Stunden, flächen-
deckend im Bundesland Salzburg. Ein Groß-
teil dieser Stunden fließt in die Kinder- und        
Jugendarbeit.

Vereinsüberblick 2024:
Salzburg Stadt                                     87 Vereine
Flachgau                                    131 Vereine
Tennengau     33 Vereine 
Pongau                                                                                         50 Vereine
Pinzgau                                                                                        67 Vereine
Lungau                                                                                     21 Vereine
…hinzu kommen noch 57 Reitergruppen, die im ganzen 
Bundesland Salzburg beheimatet sind.

Die SPORTUNION Salzburg besteht aus 
389 Vereinen und 57 Reitergruppen und 
-vereinen mit 77.346 Mitgliedern. In 
114 verschiedenen Sportarten werden 
zahlreiche Bewegungsangebote durch 
die Vereine angeboten.

Die SPORTUNION Salzburg freut sich im Jahr 2024 folgende
14 Vereine neu begrüßen zu dürfen:

 Roundnet Salzburg
 Union Tauern Trial
 Union Reitsportzentrum Sighartstein-Neumarkt
 Salzburg Frisbee Sportverein
 Streetball Austria
 Salzburg Löwen Cricket Verein
 Black Ravens Salzburg Volleyballclub
 Union Reitergruppe Schnöll
 Ski-Club Obertauern
 Salzburg Eagles Cricket Club
 Badminton Club Union Walserfeld
 ALL-In Sports Club
 Kendo Salzburg
 SVK – Salzburg Volleyball Kollektiv

Die SPORTUNION Salzburg bewegte im 
Jahr 2024 unglaubliche 25.000 Kinder und 
Jugendliche durch Ferienhighlights wie den 
Trendsporttagen, Sports4Fun oder der Täg-
lichen Bewegungseinheit in Bildungsein-
richtungen.

Insgesamt konnte die SPORTUNION Akade-
mie Salzburg im Jahr 2024 3 Basismodule, 8 
Spezialmodule, 10 Fortbildungen und 1 Ak-
tivkurs anbieten und damit 235 Personen 
aus dem Sportvereinsbereich weiterbilden.

Neben zahlreichen Arbeitssitzungen, Spon-
sorengesprächen und Interessensvertre-
tungen in regionalen und bundesweiten 
Arbeitsgruppen waren die Vorstandsmit-
glieder, Bezirks-, Spartenreferent:innen und 
Mitarbeiter:innen des Landesverbands bei 
über 90 Vereins- und Sportveranstaltun-
gen anzutreffen. Weiters waren die Mitar-
beiter:innen der SPORTUNION Salzburg in 
mehr als 20 bundesweiten Arbeitsgruppen 
zur Verbesserung der Strukturen mit über 
500 Arbeitsstunden für die SPORTUNION 
im Einsatz. 

Zahlen Daten Fakten
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Vereinsservice    

Im Jahr 2024 war es der SPORTUNION Salzburg durch die Aufstockung der Bundessportfördermittel möglich, die Vereine 
bei 498 Projekten in den Bereichen Sportstättensanierung, Sportstättenbau, Nachwuchsförderung, gesundheitsfördernde 
Bewegungsangebote sowie Aus- und Fortbildungen mit insgesamt 248.949,99 € zu unterstützen.

D
urch weitere Bundesprojekte wie die Tägliche 
Bewegungseinheit (TBE), Kinder gesund 
bewegen (Kigebe), Kinder gesund bewegen 
Schwimmschwerpunkt, Bewegt im Park, Jackpot.

fit und das Projekt Beyond Sport 2.0 konnten SPORTUNION-
Mitgliedsvereine mit weiteren 407.679,90 € bei der Umsetzung 
ihrer Sport- und Bewegungsangebote unterstützt werden.

Insgesamt wurden somit 656.629,89 € bereitgestellt, um 
Vereine direkt zu fördern und Bewegungsangebote im 
Bundesland Salzburg zu unterstützen.

FÖRDERBEREICHE
 Sportstättenmittel: Bau, Erwerb, Sanierung von 

Sportstätten und Sportanlagen
 Projektförderungen (Projekte des Landesverbandes 

und Vereinsprojekte)
 Teilnahme an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen
 Öffentlichkeitsarbeit: Werbematerial wie Banner, 

Beachflags, Roll-Ups, usw.
 Vereinsbonus: Startfinanzierung neuer Semesterkurse, 

Sport- und Bewegungseinheiten, soziale Maßnahmen, 
Aus- und Fortbildungen

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung
stefan.svoboda@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 16

Ihr Ansprechpartner

Förderungen 2024

6



    Vereinsservice

Der persönliche Kontakt mit den 
eigenen Vereinsfunktionär:in-
nen ist der SPORTUNION 
Salzburg immer sehr wichtig. 

Die Bezirkstage bieten dazu eine wichtige 
und willkommene Möglichkeit, sich aus-
zutauschen, Informationen einzuholen 
und aktuelle Themen und Fragen der Ver-
eine zu behandeln. 

Termine
     BT Flachgau & Tennengau: 15.10.2024 in Wals
     BT Stadt Salzburg & Flachgau & Reitergruppen: 16.10.2024 in Salzburg 
     BT Lungau: 24.10.2024 in St. Michael
     BT Pinzgau: 05.11.2024 in Piesendorf
     BT Pongau: 11.01.2025 in Zauchensee

Der Herbst 2024 stand ganz im Zeichen des Vereinsservices. Traditionsgemäß hat die SPORTUNION Salzburg zu ihren 
jährlichen Bezirkstagen geladen. Zu den Schwerpunktthemen zählten Fördermöglichkeiten, digitale Abrechnung und die 
Absetzbarkeit von Spenden.

Im Jahr 2024 konnten 152 Teilnehmer:innen an fünf 
Terminen im Flachgau/Tennengau, Lungau, Pinzgau, 
Pongau und der Stadt Salzburg persönlich begrüßt und 
informiert werden. Willkommen geheißen und durch 
den Abend geführt wurde von den jeweiligen Bezirksre-
ferent:innen:

 Tennengau: Kati Baier-Bein
  Flachgau: Norbert Laimer, Sabine Mayrhofer 
  Stadt Salzburg: Jurica Mustac, BA, MA 
  Reiter und Fahrer: Anton Meingast 
  Pinzgau: Rudi Hinterlechner
 Pongau: Veronika Scheffer

Kernthemen im Jahr 2024 waren unter anderem:
 Fördermöglichkeiten
 digitale Abrechnung 
 das Förderprogramm „Willkommen im Club“
 Klimafitte Sportstätten
 das neue Kinder- und Jugendschutzkonzept 
 die SPORTUNION-Spendenplattform.

Ein Bezirkstag der besonderen Art fand 2025 statt. Veronika 
Scheffer, Bezirksreferentin Pongau, lud zum Come Together 
und zum gemeinsamen Austausch in die Zauchensee Arena. 
Beim anschließenden Skifahren konnten alle Teilnehmenden 
reichlich Sonne und Pistenkilometer sammeln. Sogar 
Michael Walchhofer ließ sich diesen Tag nicht entgehen 
und begleitete die Vereinsfunktionär:innen als persönlicher 
Guide durch das Ski-Eldorado.

Bezirkstage 2024
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E
ine Erfolgsgeschichte feier-
te runden Geburtstag! Seit 
nunmehr drei Jahrzehnten 
bietet die Ferienaktion der 

SPORTUNION Salzburg Kindern und 
Jugendlichen eine kostengünstige 
Möglichkeit ihre wohlverdiente Schul-
pause sportlich zu verbringen. Ganz 
zur Freude vieler Eltern und zahlrei-
cher Vereine, die sich bei Sports4Fun 
präsentieren können. Alleine im Jahr 
2024 wirkten an allen 38 Veranstal-
tungstagen über 65 Vereine und 150 
Trainer:innen mit, um ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine zu stellen. Insbesondere im 
Sportzentrum Mitte war der Andrang 
innerhalb dieser zwei Wochen enorm: 
die tägliche Teilnehmeranzahl lag bei 
320 Kindern.

Kinder- und Jugendprojekte    

Sara Körner, MSc.
Projektkoordination
sara.koerner@sportunion-sbg.at
+43 664/60 61 35 05
Mag.a Martina Braun
Projektkoordination
martina.braun@sportunion-sbg.at
+43 664/60 61 35 06

Ihre Ansprechpartnerinnen

7 Tourstopps, 38 Veranstaltungstage und 5.500 teilnehmende Kinder und Jugendliche - das war Sports4Fun im 
Jubiläumsjahr 2024. Aus diesem Grund öffnete das Sportzentrum Mitte am 24. Juli seine Pforten und lud mit 
hunderten Besucher:innen zu einer der größten Geburtstagspartys des Landes. Neben diversen Showacts sorgte eine 
Flugshow für Begeisterung!

Standorte & Termine 2024:
 Sports4Fun Thalgau: 08.-12. Juli 2024
 Faistenau: 05.-09. August 2024 
 Hof bei Salzburg: 22.-26. Juli 2024
 Eugendorf: 19.-21. Juli 2024
 Maishofen: 22.-26. Juli 2024
 Sportzentrum Mitte: 22.-26. Juli & 29. Juli-02. August 2024
 Oberndorf: 26.-30. August 2024

Standort TN-Zahlen 2024 TN-Zahlen 2023 TN-Zahlen 2022 TN-Zahlen 2021

Sbg. Stadt, SZM 3.295 3.280 3.035 2.055

Thalgau 304 287 308  216

Hof bei Salzburg 261 240 262 150

Maishofen 672 597 562 COVID-19 Absage

Faistenau 339 319 425 289

Eugendorf 330 (Mo-Mi) 352 (Mo-Mi) 336 (Mo-Mi) 286 (Mo-Mi)

Oberndorf 394 360 486 374

Gesamt 5.595 5.435 5.414 3.370

Die Teilnehmerzahlen im Überblick

SPORTUNION Salzburg lud zum Geburtstagsfest

30 Jahre Sports4Fun
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    Kinder- und Jugendprojekte

Sara Körner, MSc.
Projektkoordination
sara.koerner@sportunion-sbg.at
+43 664/60 61 35 05
Mag.a Martina Braun
Projektkoordination
martina.braun@sportunion-sbg.at
+43 664/60 61 35 06

Ihre Ansprechpartnerinnen

Bereits zum achten Mal veranstaltete die SPORTUNION Salzburg gemeinsam mit ihren Vereinen und der UNIQA Salzburg 
die Trendsporttage im Sportzentrum Mitte. Um dem Regen zu entkommen, wurden manche Sportarten in Hallen verlegt, 
damit die rund 1.000 Besucher:innen aus dem Vollen schöpfen konnten.

D
er Startschuss für die 
Trendsporttage fiel am 02. 
Juli 2024 mit dem belieb-
ten UGOTCHI Actionday, 

wo die Kleinsten Neues ausprobie-
ren und sich vom Sportangebot der 
SPORTUNION Salzburg überzeugen 
konnten. Am darauffolgenden Tag 
folgte mit dem UNIQA Trendsportfes-
tival das Highlight der Trendsportta-
ge 2024. Das Event ist mittlerweile in 
ganz Österreich ein beliebter Termin 
im Schulkalender, bevor es in die wohl-
verdienten Sommerferien geht.  An den 
verschiedenen Sportstationen wurden 
Floorball, Rhönrad, Quidditch und vie-
les mehr geboten. In Summe nahmen 
an beiden Veranstaltungstagen über 
1.000 Kinder und Jugendliche teil.

„Dieser Andrang zeigt, dass sich Kinder 
bewegen wollen und großes Interesse 
an neuen Sporttrends haben. In unseren 
446 Vereinen im Bundesland Salzburg 
und bei 114 unterschiedlichen Sportarten 
finden sie hierfür beste Voraussetzungen. 
Die Trendsporttage sind eine wunderbare 
Möglichkeit, um Neues aus der Sportszene 
kennenzulernen und auszuprobieren",  
betont  Michaela Bartel, Präsidentin 
der SPORTUNION Salzburg.

Das UNIQA Trendsportfestival in Zahlen

Überzeugten sich von den neuesten Trends aus der Sportwelt. Im Bild v.l.: Bernd Frey, 
Geschäftsführer SPORTUNION Salzburg, Richard Frasl, Fortress Falcons, Robert Tschaut, 

Fachinspektor für Bewegungserziehung und Sport, Herbert Steinhagen, Vizepräsident SPORTUNION 
Salzburg & Obmann Sportzentrum Mitte, Michaela Bartel, Präsidentin der SPORTUNION Salzburg, Anna 

Rohrmoser, Marketing UNIQA und Max Holzinger, Leiter Versicherungstechnik und Services UNIQA.

Jahr TN-Zahlen Klassen Sportarten

2021 520 24 12

2022 620 28 16

2023 630 28 16

2024 657 29 16

Trendsporttage  2024
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Kinder- und Jugendprojekte    

M
it einem packenden 
Auftakt startete die 
UNION Hallensaison 
2024/25 am 21. 

Dezember 2024 in der Sporthalle Rif. 
Den Beginn machten die U12-Teams: 
16 Mannschaften kämpften um den 
begehrten Landesmeistertitel und das 
Ticket zur Bundesmeisterschaft. Nach 
40 intensiven Spielen setzte sich der FC 
Bergheim durch und verteidigte seinen 
Titel eindrucksvoll. Ein besonderes 
Highlight war die Wahl des ALL-STAR-
TEAMS, die in Kooperation mit der 
Salzburger Woche durchgeführt wurde.
Auch in den folgenden Turnieren 
lieferten die Nachwuchstalente 
beeindruckende Leistungen ab. Am 
5. Jänner 2025 triumphierte der USV 
Koppl in der U10-Kategorie nach 
einem knappen 1:0-Finalsieg gegen 
den FC Bergheim. Einen Tag später 
entschied der USK Elsbethen die 
U11-Meisterschaft für sich – erst im 
nervenaufreibenden 7-Meter-Schießen 
gegen den UFC Hallein.

UNION HALLENZAUBER

Ihr Ansprechpartner

Lukas Hindler
Projektkoordination
lukas.hindler@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 12

Die jüngsten Kicker der U9 waren am 
12. Jänner 2025 im Einsatz. Der SV 
Seekirchen beeindruckte bereits im 
ersten Spiel mit einem 15:0-Kantersieg 
und ließ auch im Finale nichts 
anbrennen: Ein souveränes 4:0 gegen 

den UFC Radstadt bedeutete den 
Turniersieg.
Mit den Spielen der Altersklassen 
U13, U14 und U16 Anfang März fand 
die diesjährige UNION Hallensaison 
ihren Abschluss. Insgesamt standen 
an sieben Turniertagen rund 900 
Spieler:innen, aufgeteilt auf 76 
Mannschaften aus 26 Vereinen, auf 
dem Hallenparkett des ULSZ Rif. 
Ein beeindruckendes Fußballfest, 
das wieder einmal zeigte, welches 
Potenzial in Salzburgs Nachwuchs 
steckt!

SPORTUNION Hallenmeisterschaften 2024/25 - Fußball

Hallenmeisterschaft 2020/21 – 2024/25
Saison Vereine Mannschaften Teilnehmer

2020/21 * 7 44 528

2021/22* 15 28 336

2022/23 22 67 804

2023/24 23 72 864

2024/25 26 76 912

*begrenzte Teilnehmerzahl bedingt durch Corona
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Zahlen & Infos

 30 Termine
 Parks:

 • Hans-Donnenberg-Park
 • Schlosspark Hellbrunn
 • Spielpark Süd

 Veranstaltungen
 • Cyclodome
 • Live in Salzburg
 • Salzburg Marathon
 • Tag des Sports
 • Weltkindertag

 Schulen & Jugendzentren

    Kinder- und Jugendprojekte

Wir sind SPORTUNION Streusalz und wir leben bewegende Kinder- und 
Jugendarbeit. Mit diversen Aktionen, Workshops und Kooperationen 
konnten wir 2024 viele Bewegungsangebote für eine junge Zielgruppe 
schnüren. Hier die wichtigsten Facts aus dem vergangenen Projektjahr.

Der mit Spielsachen und Sportgeräten beladene Bus hatte 2024 
viele Tourstopps am Radar. In Parks, Jugendzentren, Schulen und 
bei Veranstaltungen wurde mit dem SPORT.MOBIL ein vielfältiges 
Bewegungsangebot für Kinder und Jugendliche geschaffen. Das Team 
von Streusalz hatte Tipps & Tricks für die junge Generation parat, um sie 
mit dem nötigen „Know how“ für Bewegung nachhaltig zu begeistern.

Streusalz Nonntal

SPORT.MOBIL
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Fixpunkt bei vielen Jugendlichen und jungen Erwachsenen war die 
Playnight. Um was geht’s? Um Ballsport – und zwar jede Menge 
Ballsport. Wir öffnen unsere Sporthallen und machen diese für eine junge 
Generation frei zugänglich. Ohne Anmeldung können sich Interessierte 
bei Basketball, Fußball oder Volleyball messen.

Kinder- und Jugendprojekte    

Lukas Leitner, MSc.
Streusalz Projektkoordination
streusalz@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 24
+43 664/60 61 35 09
www.streusalz.co.at

Ihr Ansprechpartner
Kontakt & weitere Informationen

Zahlen & Infos

 Offene Turnhallen (SZM & Josef-Preis-Allee) für Jugendliche und 
junge Erwachsene

 25 Termine
 Über 100 Stunden Bewegung, Spaß & Spiel
 Ca. 1.500 Teilnahmen
 Basketball, Fußball und Volleyball
 Keine Anmeldung notwendig, einfach vorbeikommen und mitspielen! 
 3 vs. 3 Basketballturnier – 12 Teams – 60 Teilnehmer

Basketball, Fußball, Volleyball
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    Kinder- und Jugendprojekte

D
as Projekt „Kinder gesund 
bewegen“ und „Die Tägliche 
Bewegungseinheit“ fusionie-
ren im Jahr 2024 und wer-

den unter dem vereinheitlichten Namen 
„Tägliche Bewegungseinheit (TBE)“ fort-
geführt.

Das Projekt geht im Schuljahr 2024/25 
in die österreichweite Ausrollung und 
basiert auf einem 3-Säulen-Modell, 
durch das die Österreichischen Bewe-
gungsempfehlungen von Kindern der 
teilnehmenden Kindergärten und von 
den Schüler:innen der teilnehmenden 
Volksschule und Sekundarstufe I er-
reicht werden.

Mag.a Mariella Bodingbauer
Projektkoordination
mariella.bodingbauer@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 17

Ihre Ansprechpartnerin

DIE TÄGLICHE BEWEGUNGSEINHEIT

19 Schulen und 14 Kindergärten werden im Schuljahr 2024/25 bereut

Schulen
 VS Parsch
 VS Praxis 
 VS Lehen 2
 VS Josefiau
 VS Scheffau
 VS Annaberg
 VS Oberndorf
 VS Anthering
 ASO St. Johann
 VS St. Johann am Dom
 VS Hüttschlag
 VS Großarl
 VS Altenmarkt
 VS Wörth
 VS . St. Andrä
 VS St. Michael
 VS Oberweißburg

 VS Muhr
 VS Zederhaus

Kindergärten
 Kindergarten Aigen der St.Erentrudis-Stiftung
 Evangelisches Kinderhaus - Montessorikindergarten
 Stadtkindergarten Kendlerstraße - Mitte
 Stadtkindergarten Kleingmain
 Pfarrkindergarten Maxglan (UNION)
 Kinderkiste Salzburg (UNION)
 Magistratskindergarten Aiglhof UNION
 Kindergarten Oberalm
 Kindergarten 2 der Marktgemeinde Thalgau
 Kindergarten Hüttschlag
 Kindergarten Rauris
 Kindergarten Muhr
 Kindergarten St. Andrä
 Kindergarten Mariapfarr

13 ARBEITSBERICHT



Kinder- und Jugendprojekte    

UGOTCHI ist das Maskottchen der SPORTUNION für Bewegung im Alter von 2-10 Jahren. Die UGOTCHI Volksschulaktion 
„Punkten mit Klasse“ wurde von der SPORTUNION 2007 ins Leben gerufen, um mehr Bewegung und eine gesündere 
Lebensweise in das Leben der Kinder zu bringen.

Mag.a Mariella Bodingbauer
Projektkoordination
mariella.bodingbauer@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 17

Ihre Ansprechpartnerin

Gefördert aus den Mitteln der Bundes Sportförderung.

bringt mit dem bekannten Punktesammel-Spiel 
Bewegung,Gesundheit und Achtsamkeit in die Schule

4-wöchiges Gesundheitsprogramm für Volks- und Sonderschulen
Ganz einfach in den Unterricht integrieren

Anmeldung
Ab sofort bis 31. März auf   www.ugotchi.at

Kostenlose Teilnahme

Melden auch Sie Ihre Schulklasse an!

22.MAI bis 18.JUNI2023
Liebe
Lehrer:innen!

UGOTCHI – Punkten mit Klasse

D
as kostenlose Volksschulpro-
gramm „Punkten mit Klas-
se“ stand 2024 unter dem 
Motto „Ugotchiade“, dauerte 

in gewohnter Weise wieder vier Wochen 
und kombinierte wie immer Bewegung 
mit Ernährung, Achtsamkeit und Team-
geist. 
Im Bundesland Salzburg haben im Jahr 
2024 62 Volksschulen mit insgesamt 176 
Klassen und rund 3.120 Kindern teilge-
nommen.

„UGOTCHI – Punkten mit Klasse“ ge-
winnt #BeActive Award der EU-Kom-
mission

Mit dem europaweit renommierten 
#BeActive Award in der Kategorie 
„Education“ wurde das Schulprojekt 
„UGOTCHI – Punkten mit Klasse“ von 
der EU im Rahmen einer großen Gala in 
Brüssel am 26. November 2024 als her-
ausragendes Beispiel für innovative Be-
wegungsförderung ausgezeichnet.

Genauere Informationen sind unter ugotchi.at zu finden.
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    Kinder- und Jugendprojekte

D
ie SPORTUNION Österreich 
hat mit Young Athletes 
ein österreichweites Pro-
gramm zur gezielten För-

derung von Leistungssportler:innen 
im Alter von 12 bis 15 Jahren. Die 
teilnehmenden Athlet:innen wurden 
insbesondere in den Bereichen Sport- 
physiologie (Athletik), Sportpsychologie 
und Sporternährung geschult.

Die SPORTUNION Salzburg hat die 
Athlet:innen ein Jahr lang begleitet, 
dabei ihre Bedürfnisse kennengelernt 
und daraufhin versucht, sie bestmög-
lich in ihrer Entwicklung der jewei-
ligen Sportart zu unterstützen. Das 
Programm dient als Ergänzung zum 
sportartspezifischen Vereinstraining 
und richtet sich ebenso an die Trai-
ner:innen und Eltern der jeweiligen 
Athlet:innen.

Benefits & Highlights für die Athlet:innen
 Athletikcheck mit Sportwissenschaftler:innen
 Professionelle Ernährungsberatung
 Mentalcoachings
 Polysportives Trainingscamp mit Athlet:innen aus ganz Österreich
 Präsenz- und Onlinetrainings mit Top-Coaches
 Fotoshootings 
 Sportmedizinische Untersuchungen im Salzburger Landesklinikum
 Christmas & Year End Special

UNSERE YOUNG ATHLETES 2024

Vollgas beim Athletik-Screening

Krafttraining, aber richtig!

Voll fokusiert bei den 
sportpsychologischen TestungenTogether we train, together we laugh ;-)

Unsere Salzburger Auswahl beim Young 
Athletes Camp in Niederöblarn

Die Muskeln aufgepumpt beim Christmas Special
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Kinder- und Jugendprojekte    

Lukas Leitner, MSc.
Projektkoordination
streusalz@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 24
+43 664/60 61 35 09
www.streusalz.co.at

Ihr Ansprechpartner

Weitere Informationen zum Programm findest du auf unserer Website.

Nicolas Maier
Basketball
BBU Salzburg

Nina Sigmund
Taekwondo
Taekwondo Oberndorf

David Schneider
Mountainbike
Union MTB Club Koppl

Fazit
Wir blicken auf ein erfolgreiches Projektjahr zurück und wollen auch zukünftig einen Beitrag leisten, motivierte junge Ath-
let:innen auf ihrem sportlichen Weg zu unterstützen. Wer weiß, vielleicht schafft ein SPORTUNION „Young Athlete“ in ein paar 
Jahren den Weg in den Spitzensport. Wir sind gespannt und würden uns freuen.

Anastasija Junker
Karate
USV Wals-Laschensky

Linus Sandtner
Mountainbike
Union MTB Club Koppl

Annabelle Adlgasser
Basketball
BBU Salzburg

Tobias Riedl
Karate
USV Wals-Laschensky

Dominik Riedl
Klettern
Union Sportclub
Siezenheim

Tobias Ebner
Fußball, Langlaufen
UFC Altenmarkt

Julia Steiner
Leichtathletik
USLA

Hannah Lanzendörfer
Voltigieren
UVRV Badhaus

Felix Penninger
Leichtathletik
USLA 

Lukas Felber
Squash
Union Squash Club 80

Emma Hopferwieser
Tennis
UTC Nußdorf

Lisa Kröll
Voltigieren
UVRV Badhaus

Fabian Harrer
Squash
Union Squash Club 80

Unsere Young Athletes 2024

Mit Unterstützung durch: 
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48
Sport- und Bewegungskurse,

 Workshops  & Infoveranstaltungen 

Sport verbindet und gibt Halt! Mit dem 2024 gestarteten Projekt hilft die SPORTUNION Salzburg internationalen 
Fachkräften dabei, Anschluss in ihrer neuen Heimat und das für sie passende Bewegungsangebot zu finden. 

S
chwimmkurse, Wanderun-
gen, Rad-Workshops, Beach-
volleyballtreffs, Fitnesskurse, 
Langlauf- und Eislauf-Work-

shops.  Im ersten Projektjahr orga-
nisierte die SPORTUNION Salzburg 
über das Projekt „Ein zweites Zuhause 
durch Sport“ in Kooperation mit Ver-
einen ein umfangreiches Bewegungs-
angebot für Menschen, die neu in
Salzburg zugezogen sind und nicht 
aus Österreich stammen. 

„Aus Erfahrung wissen wir, dass sich 
Sport und Bewegung hervorragend 

Mag.a Martina Braun
Projektkoordination
martina.braun@sportunion-sbg.at
+43 664/60 61 35 06
Dipl. Simone Schuster, MSc.
Projektkoordination
simone.schuster@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 15

Ihre Ansprechpartnerinnen

Projektpartner 2024:
Uniklinikum Salzburg,
Gunther Ladurner Pflegezentrum
Talent & Care
Innovation Salzburg

Projektstart „Ein zweites Zuhause durch Sport“ 

206
internationale Teilnehmer:innen

im Jahr 2024 

11
Nationen: Afghanistan, Ägypten, 

Deutschland, Indien, Italien, Kenia 
Kolumbien, Nigeria, Philippinen, 

Polen, Rumänien 

eignen, um Personen aus dem Ausland 
in unsere Gesellschaft und in die 
Arbeitswelt zu integrieren. Denn Sport 
spricht alle Sprachen", betont Michaela 
Bartel, Präsidentin der SPORTUNION 
Salzburg. Ergänzend zu den Aktiv-
angeboten wurden im letzten Jahr 
sechs Infoveranstaltungen für die 
Pflegefachkräfte der Salzburger 
Landeskliniken und des Gunther 
Ladurner Pflegezentrum organisiert, 
um diese von Beginn an über die lokalen 
Angebote und Freizeitmöglichkeiten 
zu informieren und das für sie 
passende Angebot zu finden.

    Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit

4
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Sport spielt in den Bereichen Integration und Inklusion eine wichtige Rolle. Mit dem Förderprogramm „Beyond Sport 2.0 – 
Vielfalt verbindet!“ werden Sporteinheiten für geflüchtete Menschen angeboten.

F
ür die SPORTUNION ist so-
ziale Verantwortung hin-
sichtlich der gelungenen In-
tegration von geflüchteten 

Menschen in und durch den Sport 
ein bedeutendes Aufgabenfeld. Dass 
Sport dabei eine wichtige Rolle über-
nehmen kann, hat sie bereits in den 
Vorgängerprojekten „Beyond Sport – 
Soziale Verantwortung der Sportver-
eine" und „Sport verbindet uns!" unter 
Beweis gestellt. Dementsprechend 
unterstützt die SPORTUNION ihre 
Vereine wieder im Rahmen des Pro-
jekts „Beyond Sport 2.0 – Vielfalt ver-
bindet!" bei der Umsetzung eines ab-
wechslungsreichen Sportangebots für 
geflüchtete Menschen. Dabei werden 
Sporteinheiten in Vereinen oder Be-
treuungseinrichtungen für Geflüchte-
te durchgeführt.

In Kooperation mit dem Projekt Streu-
salz wurde ein regelmäßiges Fußball-
training für geflüchtete und sozioöko-
nomisch benachteiligte Jugendliche 
und junge Erwachsene von einem 
Fußballtrainer durchgeführt. Dieses 
Training hat sich als fester Bestandteil 
im Leben der Teilnehmer:innen etab-
liert und wird auch in den Folgejahren 
fortgesetzt. 

Zielgruppe 
 Menschen mit Fluchthintergrund (Asylwerber*in, subsidiär Schutzberechtigte*r, 

Menschen mit positivem Asylbescheid).

Durch das Projekt sollen Zugangshürden abgebaut und Verbindungen zwischen 
Menschen der Zielgruppe und Sportvereinen aufgebaut werden. Des Weiteren sol-
len zudem kulturelle und sprachliche Lerneffekte erzielt sowie Wissen zu Verhal-
ten, Werten, Regeln und Umgangsformen in Österreich vermittelt werden.
Die Einheiten sollen direkt im Verein, in der Betreuungseinrichtung für Geflüch-
tete oder in Bundesbetreuungseinrichtungen stattfinden. Es sollen Vereine geför-
dert werden, deren Ziel es ist neue Mitglieder durch das Projekt zu gewinnen.

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung
stefan.svoboda@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 16

Ihr Ansprechpartner

Beyond Sport 2.0 – Vielfalt verbindet!

Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit    
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In einem langen Prozess, und mit Unterstützung von externen Fachstellen, hat die SPORTUNION ein Kinder- und 
Jugendschutzkonzept entwickelt. Langfristiges Ziel ist es, SPORTUNION Vereine für Kinder und Jugendliche vor allen 
Formen von Gewalt sicher zu gestalten bzw. bei Grenzverletzungen und Verdachtsfällen rasche und entsprechende Hilfe 
anzubieten!

A
uf der Homepage der SPORTUNION Salzburg 
stehen den Vereinen Downloads zur Verfügung, 
um selbst ein Kinder- und Jugendschutzkonzept zu 
erstellen.

Die sogenannte Bestands– und Risikoanalyse sowie der 
Selbstcheck für Vereine helfen dabei aufzuzeigen, wo im Verein 
noch nach zu schärfen ist. 

Der Ehrenkodex und die Verhaltensrichtlinien machen 
das Thema für Funktionär:innen und Vereinstrainer:innen 
sichtbar. Mit diesem bekennen sich immer mehr vereinstätige 
Personen dazu, gemeinsam aktiv zu werden.

Adressen von Ansprechpersonen und Netzwerke helfen 
Vereinen dabei,  sich im Verdachtsfall Hilfe holen zu können.

Mag.a Mariella Bodingbauer
Kinder- und Jugendschutzbeauftragte der 
SPORTUNION Salzburg
mariella.bodingbauer@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 17

Ihre Ansprechpartnerin

Das Kinder- und Jugendschutzkonzept der SPORTUNION

    Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit
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Mit dem innovativen Projekt setzt die SPORTUNION ein klares Zeichen für mehr Chancengleichheit im Sport.

I
n enger Zusammenarbeit mit 
dem Bundesministerium für 
Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst 
und Sport sowie dem ASVÖ setzt 

die SPORTUNION ein starkes Zeichen 
für Chancengleichheit im Sport: Ziel 
des Pilotprojekts „Willkommen im 
Club! – Das Sportprogramm für öko-
nomisch benachteiligte Kinder und 
Jugendliche“ ist es, finanzielle Hürden 
abzubauen und sicherzustellen, dass 
alle Kinder und Jugendliche Zugang 
zu Sportvereinen und Trainingslagern 
haben.

Wer kann teilnehmen?
Teilnahmeberechtigt für die geförder-
te Mitgliedschaft in einem Sportverein 
sind ökonomisch benachteiligte Kin-
der und Jugendliche im Alter von 4 bis 
18 Jahren. Voraussetzung für die För-
derung ist, dass mindestens eines der 
im Kriterienkatalog festgehaltenen 
Kriterien erfüllt ist. Gefördert werden 
ausschließlich Mitgliedschaften in 
Salzburger SPORTUNION-Vereinen. 
Das Projekt bietet Vorteile für alle Be-
teiligten: Kinder und Jugendliche pro-
fitieren von regelmäßiger sportlicher 
Betätigung, während die Vereine ihre 
Mitgliederzahlen steigern und ihre 
Rolle als wichtige gesellschaftliche Ak-
teure stärken können. 

Förderbare Maßnahmen

Mitgliedsbeiträge:
 Zuschuss für die Mitgliedschaft in einem Sportverein für Kinder und Jugend-

liche im Alter von 4 bis 18 Jahren.
 Der Zuschuss beträgt 75 % des Mitgliedsbeitrages, maximal jedoch 150 Euro 

für Jahresmitgliedschaften bzw. 75 Euro für Halbjahres- oder Semestermit-
gliedschaften.

 Bei einem Jahresbeitrag von bis zu 200 Euro müssen die restlichen 25 % vom 
Verein erlassen werden.

Trainingslager:
 Zuschuss für Reisekosten, Unterkunft und Verpflegung bei Teilnahme an Trai-

ningslagern.
 Maximaler Zuschuss: 150 Euro pro Jahr.
 Voraussetzung: Ein bereits genehmigter Zuschuss für die Mitgliedschaft im 

selben Antrag.

Die gesetzlichen Vertreter der begünstigten Kinder und Jugendlichen müssen 
eines der folgenden Kriterien erfüllen:

 Nachweis eines sozialen Zuschusses (z.B.: Bezieher: in von Mindestsicherung, etc.)
 Inhaberschaft einer „Sozialkarte“
 Inhaberschaft eines Basiskontos
 Bestätigung einer sozialen Trägerorganisation

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung
stefan.svoboda@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 16

Ihr Ansprechpartner

Pilotprojekt „Willkommen im Club!“ des BMKÖS Fo
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Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit    
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    Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit

W
ir bewegen Menschen 
gilt für alle Bevölke-
rungsgruppen und die 
Umsetzung kann mit 

einigen Herausforderungen verbun-
den sein. Gerade Menschen mit Beein-
trächtigung werden durch Barrieren, 
wie beispielsweise den Weg zu einer 
Sportstätte, oftmals an der Teilnahme 
in einem Vereinstraining gehindert. 
Ziel des Inklusionsprojektes „Sport vor 
Ort – Bewegte Inklusion“ ist daher, 
Bewegung und Sport zu Menschen mit 
Beeinträchtigung zu bringen und nie-
derschwellige Angebote zu schaffen.

Dies gelingt durch Bewegungseinhei-
ten, welche in Einrichtungen des tägli-
chen Lebens umgesetzt werden sowie 
durch inklusive Sportveranstaltungen.
Die Freiwilligkeit und die Freude an 
der gemeinsamen Bewegung bilden 
dabei die Basis.

Der Inklusionsgedanke spielt in der SPORTUNION Salzburg seit Jahren eine 
wichtige Rolle. Im Mai 2021 wurde deshalb ein neues Konzept beim BMKÖS 
innerhalb des Fördertopfs „Innovative Sportprojekte – Bereich Inklusion“ 
eingereicht und genehmigt. 2024 wurde das Projekt neu aufgesetzt und mit 
einer Förderung der Stadt Salzburg umgesetzt.

Sport vor Ort 2024 in Zahlen

Ihre Ansprechpartnerin

Adriana Spalt, MSc.
Projektkoordinatorin
adriana.spalt@sportunon-sbg.at
+43 662 / 84 26 88 - 16
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Sport vor Ort – Bewegte Inklusion

130
Bewegungseinheiten

in 7 Einrichtungen  

1112
Teilnahmen von 120

unterschiedlichen Personen
an wöchentlichen

Bewegungseinheiten

102
 Personen mit Beeinträchtigungen

an 5 inklusiven
Sportveranstaltungen   
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Geschlechtergleichstellung im Fokus: 

Die SPORTUNION setzt sich nach-
drücklich für die Förderung der Gleich-
stellung der Geschlechter ein, insbe-
sondere im Hinblick auf die Stellung 
der Frau im heimischen Sport. Ziel ist 
es, sicherzustellen, dass Sport für alle 
attraktiv ist und Mädchen sowie Frau-
en unabhängig von Alter und sozialem/
kulturellem Hintergrund ihren Sport 
in einer sicheren Umgebung ausüben, 
Führungspositionen einnehmen und 
genießen können.

Die Verbesserung der Stellung der Frau 
im heimischen Sport erfolgt nicht nur 
durch einen angemessenen Anteil an 
Frauen in Führungspositionen, son-
dern auch durch die inhaltliche Förde-
rung relevanter Themen und Arbeit. In 
der SPORTUNION werden regelmäßig 
Projekte und Förderungen initiiert, die 
sich auf das Engagement im Bereich 
der Gender Equality konzentrieren.

Zahlen und Fakten
Um Barrieren besser zu erkennen und 
geeignete Maßnahmen zu setzen wer-

Eine ausgeglichene Teilhabe der Geschlechter beinhaltet sowohl für den Sport als auch für die Gesellschaft viele 
positive Aspekte. Den ersten Schwerpunkt hierfür setzte die SPORTUNION Salzburg bereits im Jahr 2006 mit dem 
Projekt „Mädls fit“. Organisiert werden zudem Aus- und Fortbildungen durch die SPORTUNION-Akademie, um weibliche 
Funktionärinnen auf diesem Weg bestmöglich zu unterstützen.

Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit    

Sara Körner, MSc.
Projektkoordination
sara.koerner@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 15
+43 664/60 61 35 05

Ihre Ansprechpartnerin

den seit 2020 regelmäßige Vergleichs-
erhebungen durchgeführt. Eine jähr- 
liche Befragung ermöglicht es, den 
Ist-Stand zur Sachlage im Verband und 
innerhalb der Vereine zu ermitteln. 
Durch gezielte und nachhaltige Maß-
nahmen soll mehr Gleichstellung er-
reicht werden, insbesondere durch eine 
Erhöhung des Frauenanteils in allen 
Bereichen des Sports.

Vorbilder schaffen
Die Bemühungen der SPORTUNION 
zielen darauf ab, die Gleichstellung der 
Geschlechter in Verbindung mit einer 
entsprechenden Sensibilisierung als 
Selbstverständlichkeit zu etablieren. 
Positive Aspekte, wie die Gleichstel-
lungsprojekte und gendergerechten 
Sportkurse von SPORTUNION Verei-
nen, sollen dabei im Mittelpunkt ste-
hen, um Vorbilder zu schaffen.

Gezielte Frauenförderung
Die SPORTUNION-Akademie hat ihr 
Kursangebot um die Workshopreihe 
„Gendergerechtigkeit im Verein“ er-
weitert, um gezielt Mädchen und Frau-
en im Sport zu fördern. Mit diesem 
Schwerpunkt wird ein klares Zeichen 
für eine inklusive und geschlechterge-
rechte Sportlandschaft gesetzt.

Frau im Ehrenamt

Ein wertschätzendes Miteinander wird in der 
SPORTUNON gelebt. Im Bild Michaela Bartel.
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D
as innovative Projekt 
„UNION-HILFS-DIENST" 
konzentriert sich auf die 
gezielte Unterstützung 

langjähriger SPORTUNION-Funktio-
när:innen durch die Expertise des 
Hilfswerk Salzburg. Neben individu-
eller Pflege- und Unterstützungsbe-
ratung bietet das Hilfswerk schnelle 
und unkomplizierte Hilfestellung in 
herausfordernden Situationen.

„Ehrenamtliche Mitarbeitende der Sport-
vereine, die sich viele Jahre in ihrer 
Freizeit für die Förderung von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen eingesetzt 
haben, sollen über dieses Angebot 
Hilfestellungen erhalten, wenn sie selbst 
in Situationen kommen, die eine spezielle 
Beratung und Unterstützung erfordern", 
erklärt Michaela Bartel, Präsidentin 
der SPORTUNION Salzburg.

Ein weiterer Schwerpunkt der Koope-
ration liegt auf der Förderung von Aus- 
und Weiterbildungen, um pflegenden 
Angehörigen beratend zur Seite zu ste-
hen.

Die SPORTUNION Salzburg und das Hilfswerk Salzburg gehen seit 2024 gemeinsam neue Wege, um Sportfunktionär:innen 
bestmöglich zu unterstützen.

SPORTUNION und Hilfswerk unterzeichnen Kooperationsvertrag 

Kooperation	mit	Vorbildfunktion.	Der	UNION-HILFS-DIENST	gibt	langjährigen	Funktionär:innen	
etwas zurück. Im Bild v.l. Michaela Bartel, Präsidentin SPORTUNION Salzburg, Alfred Koch, ehem. 

Geschäftsführer der SPORTUNION Salzburg & Christian Struber, Präsident des Hilfswerk Salzburg.
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    Soziale Verantwortung und Gendergerechtigkeit
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Projektstart „Ein zweites Zuhause 
durch Sport" mit  Vizekanzler Werner 
Kogler
Am 4. April 2024 lud die SPORTUNION 
Salzburg zu einer Pressekonferenz, um 
das neue Projekt „Ein zweites Zuhause 
durch Sport" Medienvertreter:innen und 
Ehrengästen zu präsentieren. Vizekanzler 
Werner Kogler richtete sich mit klaren 
Worten an die Besucher:innen und be-
tonte, dass „Sport der größte Integra-
tionsmotor sei - und die SPORTUNION 
Salzburg dafür sorgt, dass dieser seit dem 
ersten Tag dieses Projekts brummt.“

Staatssekretärin Claudia Plakolm und 
der Stellenwert des Ehrenamts
Claudia Plakolm, Staatssekretärin für 
Digitalisierung, Jugend und Zivildienst, 
betonte im Zuge eines Besuches am 
28. Mai 2024 die Notwendigkeit einer 
funktionierenden Nachwuchsarbeit im 
Sport und die zentrale Rolle des Ehren-
amts in Österreich. Sie betonte: „Eh-
renamtliche sind unersetzliche Stützen 
in unserer Gesellschaft. Sie sind die un-
sichtbaren Helden, die oft im Verborgenen 
wirken und ihre Zeit sowie Kraft ohne jede 
finanzielle Gegenleistung einbringen.“

Landtagspräsidentin Dr. Brigitta
Pallauf im Sportzentrum Mitte
Auf Landesebene durften wir am 12.   
Dezember 2024 Landtagspräsidentin 
Dr. Brigitta Pallauf im Sportzentrum 
Mitte begrüßen. Der Wert von Sport 
und Bewegung für das Bundesland 
Salzburg und die Schaffung von ent-
sprechenden infrastrukturellen Rah-
menbedingungen standen im Fokus 
des Treffens. Zugleich wurden erfolgs-
versprechende Fördermöglichkeiten 
von Sportstätten und Bewegungspro-
jekten thematisiert.

Sport ist eine Querschnittsmaterie. Aus diesem Grund 
fanden 2024 ressortübergreifende Vernetzungstreffen und 
Staatsbesuche bei der SPORTUNION Salzburg statt. Bei allen 
Terminen wurden die erfolgreiche Vereinsarbeit und die Zukunft 
des Sports in Österreich thematisiert.

Zu Gast bei der 

SPORTUNION Salzburg
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D
ie aufkeimende Lebens-
freude nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges 
hat dazu geführt, dass 

am 27. Oktober 1945 Oberst Erwin 
Haahs-Ehrenfeldt, Karl Iser und Josef 
Koppler den Salzburger Landesver-
band der Österreichischen Turn- und 
SPORTUNION gründeten. Sie schufen 
mit unserer SPORTUNION die Grund-
lage für eine stetige, dauerhafte und 
erfolgreiche Entwicklung des orga-
nisierten Sports in Salzburg. Nach 80 
bewegten Jahren und dem besonde-

Michaela Bartel, Präsidentin SPORTUNION Salzburg
„Wir haben Grund zum Feiern. Innerhalb der letzten acht Jahrzehnte haben wir uns zu einer unverzichtbaren 
Säule im Sportland Salzburg entwickelt. Gemeinsam mit einem engagierten Vorstandsteam konnten wir in 
den letzten beiden Vorstandsperioden neue Schwerpunkte setzen und die SPORTUNION auf Landes- und 
Bundesebene weiterentwickeln. Besonders stolz können wir darauf sein, dass wir die Serviceleistungen für 
unsere Vereine ausbauen konnten und den österreichischen Sport maßgeblich mitgestaltet haben.“ 

Bernd Frey, Geschäftsführer SPORTUNION Salzburg
„Als moderner Dachverband werden wir auch in Zukunft unsere Serviceangebote für Vereine, Funktionäre 
und Sportler:innen ausbauen, um Bewegung für alle Alters- und Zielgruppen zu ermöglichen. Denn alle 
haben ein Recht auf Sport. Vernetzung, Austausch und Kooperation sind die Schlagwörter der Zukunft, da 
Sport eine Querschnittsmaterie verschiedener Ressorts geworden ist. Es ist unsere Aufgabe gemeinsam mit 
Fachverbänden und mit Unterstützung der Politik, passende Rahmenbedingungen zu schaffen, um Sport in all 
seinen Facetten in Salzburg anbieten und ausüben zu können.“

80 Jahre SPORTUNION

    80 Jahre SPORTUNION Salzburg

ren Engagement so vieler Idealisten 
freut sich der Landesverband heute, 
Partner von 446 Mitgliedsvereinen zu 
sein. Gemeinsam werden den sportbe-
geisterten Salzburger:innen optimale 
Rahmenbedingungen geboten und 
Kinder und Jugendliche durch vielfäl-
tige Bewegungsangebote zum Sport 
animiert. 77.346 Mitgliedschaften zeu-
gen von der enormen Bedeutung der 
SPORTUNION Salzburg in ihrer Trä-
gerfunktion für die Bereiche des Brei-
ten-, Freizeit-, Gesundheits- und Leis-
tungssports im gesamten Bundesland.

25 ARBEITSBERICHT



80 Jahre SPORTUNION Salzburg    

Die Geschichte der
UNION-SPORTANLAGE 

Präsident:innen der SPORTUNION Salzburg

1945 - 1960 Oberst Erwin Haahs-Ehrenfeldt

1960 - 1978 Hofrat Dr. Lothar Bernstorf

1978 - 2001 Senatsrat Dr. Eduard Schöpfer

2001 - 2009 Baumeister Ing. Johann Jastrinsky

2009 - 2017 Dr. Leonhard Schitter

seit 2017 Michaela Eva Bartel

1945: Gründung des überparteilichen
Sportverbandes Turn- und SPORTUNION

Entwicklung der Vereinszahlen

1957 50

1971 100

1985 150

1992 200

1997 250

2005 300

2009 350

2015 379

2024 446

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

1960 8.095

1978 29.486

2001 65.000

2009 70.000

2024 77.346

Anzahl der Sportarten im Überblick

1958 17

1967 20

1975 34

1980 37

2005 51

2015 89

2024 114

1920/21
leistete der Christlich-Deutsche 

Turnverein Pionierarbeit und schuf 
ein Spielfeld für Rasenspiele, eine 
Rundbahn, eine Sommerturnhalle 

und Tennisplätze.  

1945
übernahm die neugegründete 

SPORTUNION Salzburg die 
Sportanlage, renovierte sie und 

errichtete eine Tribüne. 

1951/52
wurde die Verbandsturnhalle in der 

Josef-Preis-Allee gebaut. 

1980
wurde die Landesverbandsanlage 
mit dem Bau des UNION-Zentrums 

erweitert. 

2008
wurde das neue Sportzentrum 

Salzburg Mitte die neue Heimat der 
SPORTUNION Salzburg und vieler 

UNION-Vereine.
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    80 Jahre SPORTUNION Salzburg

1945
Gründung der SPORTUNION 

Salzburg/Amtsantritt Präsident 
Oberst Erwin Haahs-Ehrenfeldt  

1948
Start der hauseigenen 

Ausbildungsakademie SPAK  

1957
Aufnahme des 50. SPORTUNION-

Vereines

1960
Hofrat Dr. Lothar Bernstorf wird 

SPORTUNION-Präsident  

1968
Das erste SPORTUNION-
Hallenturnier findet statt

Im USC Flachau legte Hermann Maier den Grundstein seiner sportlichen Karriere im alpinen 
Skisport. Für seine Leistungen erhielt er Auszeichnungen der SPORTUNION Salzburg und war 

bei	Veranstaltungen	häufig	anzutreffen.

„Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag! Stark was in dieser Zeit für den Salzburger Leistungs- aber auch 
Breiten- und Gesundheitssport geleistet wurde. Seit 1977 schenken Ihre Sportlerinnen und Sportler unserem 
Universitätsinstitut für Sportmedizin am Uniklinikum Salzburg ihr Vertrauen und kommen zu Untersuchungen 
und Beratungen zu uns. Hierfür unser herzliches Dankeschön!"
Prim. Univ.-Prof. Dr.Dr. Josef Niebauer, MBA
Vorstand der Sportmedizin, Uniklinikum Salzburg

„Ich bin seit meinem fünften Lebensjahr bei der SPORTUNION Salzburg und schätze das familiäre Umfeld 
und die tolle Unterstützung sehr.“
Alisa Buchinger, ehemalige Weltmeisterin im Karate

„Herzlichen Glückwunsch an die SPORTUNION zu 80 Jahren voller Bewegung, Gemeinschaft und Sport. Ohne 
ihre Unterstützung wäre mein Weg zu den Olympischen Spielen 2024 nicht derselbe gewesen. Ich bin stolz, Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein und freue mich auf viele weitere erfolgreiche Jahre."
Julian Hörl, Beachvolleyballer
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„Die SPORTUNION begleitet mich seit vielen Jahren - von meiner Lehre als Sportadministrator bis zu meiner 
Profikarriere. Ihr breites Angebot an Unterstützung für Vereine, Übungsleiterkurse, Jugendprojekte und erst-
klassige Sportanlagen ist beeindruckend. Zum 80-jährigen Bestehen gratuliere ich herzlich und freue mich auf 
viele weitere erfolgreiche Jahre!“
Paul Pascariuc, Beachvolleyballer
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80 bewegte Jahre
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Der Gesundheits- und Fitnessgedanke spielte bei der 
SPORTUNION Salzburg seit Anbeginn eine große Rolle.

Wie etwa beim Lauftreff Hellbrunn.

1971
100. SPORTUNION-Verein wird 

aufgenommen  

1978
Senatsrat Dr. Eduard Schöpfer wird 

zum SPORTUNION-Präsidenten 
gewählt  

1992
200. SPORTUNION-Verein wird 

aufgenommen 

1994
Geburtsstunde der erfolgreichen 

Ferienaktion „Sports4Fun“ 

80 Jahre SPORTUNION Salzburg    

2001
Baumeister Ing. Johann Jastrinsky 

wird SPORTUNION-Präsident 

Mag. Dr. Christian Stöckl
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Breiten- und Gesundheitssport
„Bewegung und Sport tun Körper und Geist einfach gut und sind für unser Wohlbefinden enorm wichtig. Mit 
unseren zahlreichen Projekten haben wir in der Vergangenheit sowohl Kinder und Jugendliche, als auch viele 
Erwachsene für einen aktiven Lebensstil begeistert. Dies werden wir auch in Zukunft weiter vorantreiben.“

DI Sudhir Batra, MSc.
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Jugend, Schule & Verein
„Die SPORTUNION Salzburg ist ein grundlegender Pfeiler im Breiten-, Nachwuchs- und Spitzensport und ist 
mit seinen Services, Projekten und Förderungen eine wertvolle und unverzichtbare Bereicherung für Vereine, 
Gemeinden und die Bevölkerung. Gesundheit und Bewegung an die Frau und an den Mann zu bringen gelingt 
uns in unserer tagtäglichen Arbeit immer wieder und dies schafft einen Mehrwert für die gesamte Gesellschaft.“
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    80 Jahre SPORTUNION Salzburg

Herbert Steinhagen
Vizepräsident und Obmann des Sportzentrum Mitte
„Rückblickend kann ich sagen, dass viele Dinge sehr gut gelungen sind. Wir haben die UNION-
Landesmeisterschaft im Fußball neu belebt und die UNION-Bundesmeisterschaften für die U12-Mannschaften 
wieder ins Leben gerufen. Die Nähe zu den Vereinen ist uns immer besonders wichtig. Dies zeigt sich bei 
diversen Generalversammlungen oder Jahreshauptversammlungen, bei Jubiläen und auch bei den jährlichen 
Bezirkstagen, wo immer neue Aktionen, Vorgaben und Veränderungen präsentiert werden.“

Sabine Mayrhofer
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Vereinsservice
„Ich bin stolz darauf seit 1998 Teil der SPORTUNION Salzburg zu sein. Ich habe die Möglichkeit gehabt, mit 
vielen engagierten Ehrenamtlichen zusammenzuarbeiten, die sich mit Herzblut für die Förderung des Sports 
und der Gemeinschaft einsetzen. Für die Zukunft der SPORTUNION wünsche ich mir, dass sie weiterhin als 
starke Gemeinschaft fungiert, die Menschen jeden Alters und jeder Herkunft zusammenbringt.“ 

Mag. Rainer Summersberger
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Steuerrecht
„Die SPORTUNION Salzburg hat sich innerhalb all dieser Jahre prächtig entwickelt. Wir stehen auf soliden 
Beinen und sind gesund gewachsen. Durch die Spendenbegünstigung haben sich insbesondere für unsere 
Vereine neue und unbürokratische Möglichkeiten ergeben, um den Sportbetrieb zu finanzieren. Für die Zukunft 
wünsche mir, dass der Breitensport noch mehr gefördert wird. Denn ein gesteigertes Gesundheitsbewusstsein 
ist für das Sozialsystem von immenser Bedeutung.“

2005
300. UNION-Verein wird 

aufgenommen. Fit für Österreich 
wird ins Leben gerufen

2007
Fertigstellung & Neueröffnung 
des SPORTZENTRUM-Mitte im 

Salzburger Nonntal

2009
Dr. Leonhard Schitter wird

SPORTUNION-Präsident

2016
1. Austragung der SPORTUNION-

Trendsporttage

2017
Michaela Bartel übernimmt als 

erste Frau die Präsidentschaft der 
SPORTUNION Salzburg

Neues ausprobieren konnte man beim ersten Salzburger 
Spielfest 1981. Dieses fand auf der damaligen UNION-

Sportanlage in der Josef-Preis-Allee statt. 1982 wurde den 
Besucher:innen unter anderem Stangenklettern geboten.
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80 Jahre SPORTUNION Salzburg    

Mag. Dr. Thomas Wörz
Vizepräsident und verantwortlich für Leistungssport
„Die SPORTUNION Salzburg setzt mit dem Förderprogramm „Young Athletes“ und dem Nachwuchsförderpreis 
wertvolle Impulse für die Entwicklung junger Talente auf dem Weg zur Leistungssportkarriere. Durch 
professionelle Betreuung und gezielte Unterstützung werden Nachwuchssportler:innen auf ihrem Weg an 
die Spitze begleitet. Dabei gilt mein besonderer Dank allen Vertreter:innen der SPORTUNION-Vereine, die  
aufgrund ihres herausragenden Engagements die gesamte Vielfalt des Sports für alle Altersgruppen und 
Interessen zugänglich und möglich machen.“

Lena Pilz, BEd.
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Kultur, Werte und Soziales
„Der Bereich „Kultur, Werte und Soziales" ist aus der SPORTUNION Salzburg nicht mehr wegzudenken. Es 
geht dabei nicht nur um einen allgemeinen Gedanken, sondern wir leben die Philosophie, dass Sport für alle 
ist. Sport verbindet und gibt Halt. Dieses Engagement in den Bereichen Inklusion und Integration wird in den 
Projekten „Sport vor Ort“ und „Ein zweites Zuhause durch Sport“ besonders sichtbar. Ich freue mich, dass unser 
Team ein so vielfältiges Angebot auf die Beine stellt und bin zuversichtlich, dass wir auch in Zukunft viele tolle 
Projekte präsentieren dürfen.“

Mag. Richard Weyringer
Vorstandsmitglied und verantwortlich für Kultur, Werte und Soziales
„Sport und Glaube sind wichtige Elemente und eng miteinander verknüpft. Sie spielen in meinem Leben und 
auch bei der SPORTUNION eine wichtige Rolle. So wären sportliche Leistungen ohne den Glauben an sich 
selbst, an Teamkolleg:innen oder an einen erfolgreichen Wettkampf nicht möglich. Das Gottvertrauen und der 
Respekt gegenüber anderen Menschen sind etwas, wovon man nicht nur im Sport, sondern auch im Alltag 
profitiert.“

2020
Die erste Ausgabe der SN-

Sportbeilage „Auf & Los“ erscheint

2021
Das Inklusionsprojekt
„Sport vor Ort“ startet

2023
Das Nachwuchsförderprogramm 

„Young Athletes“ wird 
österreichweit ausgerollt

2024
Sports4Fun feiert runden 

30er. Projektstart der Initiative 
„Ein zweites Zuhause durch 
Sport“. Neues Kinder- und 

Jugendschutzkonzept wird 
präsentiert

Die Ferienaktion „Jugend zum Sport“ wurde vor 30 
Jahren geschaffen. Die SPORTUNION Salzburg führt 

diese unter dem Projektnamen „Sports4Fun“ erfolgreich 
weiter. Jährlich wird eine heranwachsende Generation 

für den Sport begeistert.

Beim Funktionärsskirennen in Goldegg 
1982 konnten sich die Teilnehmenden beim 

Riesentorlauf messen.
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D
as Jackpot.fit Gesund-
heitssportprogramm der 
Sozialversicherung der 
Selbständigen (SVS) in 

Kooperation mit SPORTUNION wird 
immer beliebter. Die SPORTUNION 
Salzburg konnte im Sommersemes-
ter 13 - und im Wintersemester 2024 
22 Jackpot.fit-Kurse im Bundesland 
realisieren. In Summe war das Pro-
gramm an 16 Standorten vertreten – 
das ist zugleich Höchststand, seitdem 
das Projekt 2021 realisiert wurde.

Beachtlich weiterentwickelt hat sich 
ebenso das Jackpot.fit-Portal. Eine klare 
Übersicht und einfache Menüführung 
ermöglichen Interessierten, wie 
auch Trainer:innen, auf Anhieb alle 
notwendigen Infos mit nur wenigen 
Mausklicks zu bekommen. Eine tolle und 
runde Sache! Mithilfe des Portals können 
Vereine und Trainer:innen optimal in 
der Abwicklung vom Kursstart bis zur 
Abrechnung begleitet werden.

Fördererhöhung für Vereine 
Auch die Förderung der Kurse wurde 
2024 erhöht. Vereine bekommen nun 
einen Zuschuss von 60 Euro/Stunde 
ab sieben neuen Kursteilnehmer:in-
nen. Davon können Trainer:innen-, 
Hallen- und Administrationskosten 
vom Verein abgerechnet werden. Bei 
den Folgekursen mit unter sieben 

neuen Teilnehmer:innen gib es jetzt 
eine Pauschale von 90 Euro pro Person 
und eine einmalige Materialpauschale 
von 400 Euro für den Verein. Neu ist 
ebenfalls, dass Trainer:innen, die keinen 
Verein finden, auch einen Jackpot.fit 
Kurs direkt über die SPORTUNION 
Salzburg anbieten können.

Dipl. Simone Schuster, MSc.
Projektkoordination
simone.schuster@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 15
www.jackpot.fit

Ihre Ansprechpartnerin

Zielgruppen von Jackpot.fit
Das Progamm richtet sich an Inter-
essierte zwischen ca. 35-65 Jahren, 
die ihre Woche mit einer aktiven Be-
wegungseinheit gestalten möchten. 
Interessant ist insbesondere die Mi-
schung aus Ausdauer- und Krafttrai-
ning in einem Kurskonzept, die sich 
nach Kuraufenthalten, Adipositas 
und Prädiabetes hervorragend eignet.
Jackpot.fit wird zudem wissenschaft-
lich begleitet - so werden österreich-
weite, von der Sozialversicherung an-
erkannte Standards und Richtlinien 
der gesundheitsförderlichen Bewe-
gung, in den Einheiten gewährleistet. 
Das Programm können grundsätzlich 
alle SPORTUNION Vereine anbieten. 
Die SPORTUNION unterstützt bei der 
Integration des Angebots im Verein.

Jackpot.fit 2024 

Kursstatistik Salzburg 2021 - 2024

Jahr Anzahl Kurse

2021* 6

2022 26

2023 30

2024 35

Jackpot.fit in Zahlen 2024

    Bewegung und Gesundheit

*Start	von	Jackpot.fit	im	Wintersemester
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2024 ging es mit Bewegt im Park wieder aktiv durch den Sommer. Das vielfältige Bewegungsprogramm fand in öffentlichen 
Parkanlagen in ganz Österreich statt und konnte kostenlos und unverbindlich besucht werden. Alleine die SPORTUNION 
Salzburg hat in Kooperation mit ihren Vereinen 2024 35 Kurse im gesamten Bundesland angeboten. 

D
as erfolgreiche Programm 
„Bewegt im Park“ startete 
2024 schon in die neunte 
Saison. Gemeinsam mit 

der Österreichischen Gesundheits-
kasse (ÖGK) wurden bereits viele 
Bewegungshungrige zu sportlicher 
Betätigung motiviert. Bei insgesamt 
35 Kursen an mehr als 15 Standor-
ten in und um Salzburg waren die 
SPORTUNION Salzburg und deren 
UNIONS-Vereine vertreten. Start des 
vielfältigen Bewegungsprogramms 
war am 10. Juni 2024.

Die Kurse fanden in öffentlichen Parks 
oder anderen Freiflächen statt. Die 
Kurse waren kostenlos und wurden 
von professionellen Trainer:innen ge-
leitet. Die Teilnahme war - wie jedes 
Jahr - jederzeit und ohne Anmeldung 
möglich. „Wir freuen uns, dieses Jahr 
wieder bei „Bewegt im Park" dabei gewe-
sen zu sein und so vielen Menschen den 
Zugang zu Bewegungsangeboten ermög-
licht zu haben. Einen ganzen Sommer 
lang hatten motivierte Salzburger:innen 
die Möglichkeit verschiedenste Sport-
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Sara Körner, MSc.
Projektkoordination
sara.koerner@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 15
+43 664/60 61 35 05

Ihre Ansprechpartnerin

Bewegt im Park 

Bewegung und Gesundheit    

7037
Teilnehmer:innen bei 35 Kursen 

der SPORTUNION Salzburg im Jahr 
2024 

arten auszuprobieren. Diese können sie 
dann weiter in unseren Vereinen ausüben 
und hierbei zwischen vielen unterschied-
lichen Angeboten auswählen", erklärt 
SPORTUNION Salzburg Präsidentin 
Michaela Bartel.
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    Bewegung und Gesundheit

„Vereinsbonus“ ist ein Projekt der SPORTUNION, das darauf abzielt, Sportvereine bei der Entwicklung und Erweiterung ihrer 
Angebote für gesunde Bewegung und Sport zu unterstützen. In allen neun Bundesländern wird dieses Konzept umgesetzt.

Die Hauptziele dieses Projekts sind:
 Die Förderung des Vereinssports und die Entwicklung von Angeboten, die neue Zielgruppen ansprechen.
 Die Bereitstellung qualifizierter Übungsleiter:innen für Sportvereine.
 Die Förderung von Kooperationen zwischen Sportvereinen und anderen Organisationen wie Schulen, Altersheimen, 

Unternehmen und Betreuungseinrichtungen.
 Die Schaffung von Möglichkeiten für Jugendliche, neue Sportarten kennenzulernen und zu erfahren, wo sie diese weiter 

ausüben können.
 Die Sensibilisierung von Mitgliedsvereinen für ihre soziale Verantwortung.

Umsetzungszahlen:
Das Maßnahmenbudget für das Kalenderjahr 2024 in Höhe von 26.048,51 € wurde vollständig ausgeschöpft. Insgesamt konnten 
somit 57 Vereine mit den zugesagten Fördergeldern Maßnahmen im Bereich Fitness- und Gesundheitssport umsetzen.

Im Detail:
 29 neue Kurse wurden gestartet.
 9 soziale Maßnahmen wurden in den Bereichen Soziale 

Verantwortung, Gendergerechtigkeit, Inklusion und 
Integration umgesetzt.

 14 Kooperationspartner führten Sport- und Bewegungs-
  einheiten mit der SPORTUNION Salzburg durch 

(Jugendzentren, Schulen etc.).
 33 Übungsleiter:innen wurden ausgebildet.
 55 Übungsleiter:innen wurden fortgebildet.

 SPORTUNION Salzburg 
Ulrike- Gschwandtner-Str. 6, 5020 Salzburg 

Tel: +43 662 842688, E-Mail: office@sportunion-sbg.at 
ZVR-Zahl: 746317788 

 www.sportunion.at/sbg    
  

     
   www.sportunion.at/sbg 

Förderungen SPORTUNION Salzburg - „Der Vereinsbonus“ 

 

 

 

 

Maßnahme

Rahmen-
bedingungen

Anforderungen

Förderung

Abrechnung

Soziale Maßnahme

Maßnahmen des Vereins im 
Bereich Inklusion, Integration, 

Gendergerechtigkeit und soziale 
Verantwortung.

„Sport Verein(t)"-
Einreichformular oder 

Onlineformular des 
Landesverbandes ausfüllen.

max. € 450,-

Vereinsbonus-Förderung

Belege des Vereins mit direktem Belege des Vereins mit direktem Belege des Vereins mit direktem 
Zusammenhang zur geförderten Zusammenhang zur geförderten Zusammenhang zur geförderten 

Maßnahme (PRAE d. ÜL, Maßnahme (PRAE d. ÜL, Maßnahme (PRAE d. ÜL, 
Materialien, Hallenkosten)Materialien, Hallenkosten) Materialien, Hallenkosten)

Sport- & 
Bewegungseinheit

Einheiten in Kooperation mit 
Schulen, Altersheimen, 

Betreuungseinrichtungen, etc.

Stundenliste inkl. Stempel und 
Unterschrift der 

Partnerorganisation

max. € 30,- / EH

Vereinsbonus-Förderung

Fortbildung

Fortbildungen der 
SPORTUNION Akademie oder 

vergleichbare. Eine 
Übungsleiter:innenausbildung 

ist Voraussetzung.

Nachweis über die Teilnahme 
an der Fortbildung (z.B. 
Teilnahmebestätigung) 

max. € 69,-
Vereinsbonus-Förderung  

Belege des Vereins, die in 
direktem Zusammenhang mit 

der Ausbildung stehen (z.B. 
Rechnung des Kurses von 
externen Anbietern, etc.)

Startfinanzierung 
Neuer 

Semesterkurs

Kurs zusätzlich zum 
bestehenden Vereinsprogramm 

gegründet. Darf bei 
Fördervergabe noch nicht 

gestartet sein.

„Fit Sport Austria" - QS  im 
Beschreibungs- oder 

Anmerkungsfeld muss das Wort 
„Vereinsbonus“ angeführt 

werden.

max. € 450,-
Vereinsbonus-Förderung 

Übungsleiter:innen-
ausbildung

Ausbildungen der SPORTUNION 
Akademie oder vergleichbare. 

Erstausbildungen werden 
bevorzugt gefördert.

Nachweis über den Abschluss 
der Ausbildung (z.B. Zertifikat) 

max. € 249,-
Vereinsbonus-Förderung 

Belege des Vereins, die in 
direktem Zusammenhang mit 

der Ausbildung stehen (z.B. 
Rechnung des Kurses von 
externen Anbietern, etc.)

Förderung der SPORTUNION Salzburg - „Der Vereinsbonus"

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung
stefan.svoboda@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 16

Ihr Ansprechpartner

Der Vereinsbonus 

33 ARBEITSBERICHT



Bewegung und Gesundheit    

Die SPORTUNION Spendenplattform bietet eine einfache und unkomplizierte Möglichkeit, um von den neuen steuerlichen 
Vorteilen des Gemeinnützigkeitsreformgesetzes 2023 zu profitieren.

Das Spendentool der SPORTUNION ist ein 
Meilenstein für gemeinnützige Vereine, da 
es bei der Abwicklung sämtlicher Prozesse 
unterstützt, die Verwaltung erleichtert und die 

Einhaltung gesetzlicher Vorschriften sichert. Gestartet 
wurde diese bereits im September 2024.

Nach einer Registrierung können Vereine ihre 
Spendenprojekte, die ihnen am Herzen liegen, auf 
der Plattform präsentieren und hierfür Spenden 
lukrieren. Die eingegangenen Spenden kommen 
direkt dem österreichischen Sport zugute, sei es für 
spezifische Vereinsprojekte oder für österreichweite 
SPORTUNION-Initiativen. Dies fördert nicht nur die 
finanzielle Unterstützung des Sports im Allgemeinen, 
sondern ermöglicht auch die Realisierung wichtiger und 
sinnstiftender Vorhaben.

Voraussetzungen für die Nutzung
 Angepasste Vereinsstatuten
 Erfüllungsgehilfenvertrag
 Einnahmen- und Ausgabenrechnung
 Rechnungsprüfungsbericht

Vorteile für Vereine
 Exklusiv für SPORTUNION-Vereine
 Einfach und unterstützend
 Einfache Handhabung und umfassende Unterstüt-

zung – von der Registrierung bis zur Durchführung 
 Spendenabsetzbarkeit
 Über Spendenplattform werden Spenden verwaltet 

und Zahlungsverkehr und Meldung ans Bundesminis-
terium für Finanzen übernommen

 Keine hohen Investitionskosten – laufende Kosten 
werden durch geringen Nutzungsbetrag (7 Prozent 
der Spendeneinnahmen) finanziert

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung
stefan.svoboda@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 16

Ihr Ansprechpartner

Start der SPORTUNION Spendenplattform

34



D
ie Qualitätssiegelzertifizierung von Bewegungsangeboten der Vereine bil-
det dabei ein zentrales Tool und steht für hohe Standards. Angebote, die mit 
dem „Qualitätssiegel für gesunde Bewegung und Sport im Verein“ ausge-
zeichnet werden, erfüllen drei wesentliche Qualitätskriterien:

 Qualifizierte Trainer:innen
 Qualifizierte Bewegungsangebote
 Qualitätssicherung

Die Zertifizierung der Trainerin:innen und -angebote erfolgt durch das Sportministe-
rium. Jeder zertifizierte Kurs erhält eine eigene Qualitätssiegelnummer und der Verein 
erhält eine Urkunde. Ab diesem Zeitpunkt ist der Verein Mitglied bei Fit Sport Austria, 
wird auf der Webseite www.fitsportaustria.at aufgeführt und gilt offiziell als Quali-
tätssiegelverein.

Die beiden alljährlichen Kongresse, organisiert von der Fit Sport Austria und den 3 
Dachverbänden, waren im Jahr 2024 ein voller Erfolg. Der „Kinder gesund bewegen“ 
Kongress in Wiener Neustadt (19.4.-20.4.2024) verzeichnete 262 Teilnehmer:innen. 
Der ÖBS-Kongress in Saalfelden (18.10.-20.10.2024) wurde von insgesamt 336 Teilneh-
mer:innen zur Fortbildung genutzt.

Die langjährige Kooperation zwischen ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION durch die „Fit Sport Austria“ leistet einen 
wichtigen Beitrag im Gesundheits- und Breitensportsektor. Ihr primäres gemeinsames Ziel liegt darin, körperliche 
Aktivität und Gesundheitsbewusstsein in Österreich zu fördern, getreu dem Motto „Miteinander mehr bewegen“. Die 
drei Sportdachverbände vereinen ihre Anstrengungen und bündeln auch weiterhin ihre Kräfte gemeinsam „Fit Sport 
Austria“.

Mag.a Mariella Bodingbauer
Projektkoordination
mariella.bodingbauer@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 17

Ihre Ansprechpartnerin

Fit Sport Austria - Miteinander mehr bewegen Fo
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    Bewegung und Gesundheit
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I
m Rahmen der Landeskonferenz der 
SPORTUNION Salzburg wurde zum 
15. Mal der Nachwuchsförderpreis 
vergeben. Andreas Gfrerer von 

der TSU St. Veit sicherte sich den 
ersten Platz vor der Leichtathletin 
(USLA) und Skeleton-Pilotin Sarah 
Baumgartner und dem Karateka Armin 
Selimovic (Karate Union Walserfeld).
Der talentierte Nordische Kombinierer 
und YOG 2024 (Youth Olympic Games) 
Gewinner Andreas Gfrerer ging aus 
insgesamt 26 Einreichungen von 
jungen Sportler:innen und Teams als 
Hauptpreisträger hervor.

Die weiteren Preisträger:innen
Im Sommer beim Stabhochsprung 
um Siege springen und im Winter im 
Skeleton um jede Sekunde kämpfen 
- das ist für die Zweitplatzierte des 
letztjährigen Nachwuchsförderpreises 
Sarah Baumgartner von der Union 
Leichtathletik Salzburg kein Problem. 
Neben zahlreichen österreichischen 
Meistertiteln in der Leichtathletik be-
legte Sarah in Gangwon/Südkorea bei 
den Youth Olympic Games 2024 den 7. 
Platz für Österreich. Der 3. Platz ging an 
Armin Selimovic von der Karate UNION 
Walserfeld. Gemeinsam mit seiner 
Trainerin und der Ex-Weltmeisterin 
Alisa Buchinger jubelte er im Februar 
über seine erste Medaille (Bronze) 
bei der Youth League. Der Sieg in der 
Einzelwertung als auch der Vereinspreis 
sind mit einem Preisgeld in der Höhe 
von 2.000,- Euro dotiert. Für den 2. und 
3. Platz im Einzel gab es Schecks im Wert 
von 1.500,- bzw. 1.000,- Euro.

Der Nachwuchsförderpreis wird an 
SPORTUNION Vereine verliehen, die 
durch ihre engagierte Jugendarbeit 
herausragende junge Talente 
hervorbringen und diese auf ihrem 
Weg an die Spitze unterstützen und 
begleiten. Dieser Preis wurde vor 
fünfzehn Jahren ins Leben gerufen, 
um gezielt den Leistungssport im 
Nachwuchsbereich im Bundesland 
Salzburg zu fördern. 

Der Vereinspreis ging 2024 an den Verein Taekwondo Oberndorf. Immer wieder formt 
der vielseitige Verein Athlet:innen auf Weltklasse-Niveau, wie Alexander Radojkovic. 

So sehen Sieger aus! Die Nachwuchsförderpreise gingen in diesem Jahr an 
Armin Selimovic, Andreas Gfrerer und Sarah Baumgartner (erste Reihe v.l.).

Nachwuchsförderpreis 2024

Leistung und Ehrungen    
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„Mit dem Social Award holen wir Persön-
lichkeiten vor den Vorhang, die soziale 
Verantwortung in ihren ehrenamtlichen 
Tätigkeiten übernehmen und als Vorbil-
der in unserer Gesellschaft wirken. Unsere 
diesjährigen Preisträger haben sich diese 
Auszeichnung mehr als verdient und ih-
nen ist für ihre ehrenamtlichen Tätigkei-
ten ein großer Dank auszusprechen“, be-
tont Michaela Bartel, Präsidentin der  
SPORTUNION Salzburg.  

Toni Gassner mit Einzelpreis ausge-
zeichnet
Den Einzelpreis 2024 erhielt Toni
Gassner, Ehrenobmann des UNION 
Handball Club Salzburg (UHC) und 
langjähriger Pädagoge am Erzbischöfli-
chen Gymnasium Borromäum Salzburg. 
Getreu dem Leitsatz „Die Kinder und 
Jugendlichen sind unsere Zukunft“ hat 
Gassner zahlreiche Kinder und Jugend-
liche zur Bewegung begeistert. Durch 
seinen unermüdlichen Einsatz hat er 
den Handballsport in Salzburg belebt 
und nachhaltig geprägt. Zur Jahrtau-
sendwende sanierte Gassner den UHC 
und legte damit den Grundstein, dass 
dieser Verein seit 2021/22 wieder in der 
zweithöchsten Handball-Liga vertreten 
ist. Auch in seiner Pensionierung en-
gagiert sich Toni Gassner weiterhin im 

And the award goes to – Toni Gassner und SPORTUNION Abtenau! Im Rahmen des SPORTUNION Adventempfangs 
2024 im Kavalierhaus Klessheim wurden die Social Awards für besonderes soziales Engagement verliehen. 

Sport. Beim Bau der Borromäum Sport-
halle konnte er mit schlagkräftigen 
Argumenten und Vermittlungsarbeit 
überzeugen und trug wesentlich dazu 
bei, dass eine Dreifachhalle realisiert 
wird.  

Vereinspreis geht an SPORTUNION 
Abtenau
Der Vereinspreis geht im Jahr 2024 
an die SPORTUNION Abtenau, die 
sich Jahr für Jahr insbesondere in 
den Bereichen Behindertensport, Ge-
sundheitsförderung und der Entwick-
lung von jungen Menschen einsetzt. 
Der mitgliederstärkste Verein der       
SPORTUNION Salzburg umfasst aktu-
ell 1.500 Sporttreibende, darunter 600 
Kinder und Jugendliche. Unter ihnen 
sind zahlreiche Staatsmeister im Ski 

Alpin und Synchronschwimmen zu 
finden. Diesem Verein ist es zu verdan-
ken, dass Abtenau weltweit eine der 
ersten Gemeinden war, die den Alpen 
Cup Disabled Ski Alpin, ein Ski-Welt-
cuprennen im Behindertensport, aus-
tragen konnte. Mit Matthias Höll ist 
ein namhafter Tennisspieler im Behin-
dertensport in ihren Reihen zu finden, 
der bei der Europameisterschaft 2024 
in Barcelona im Para Standing Tennis 
für Furore sorgte. Die SPORTUNION 
Abtenau ist mitunter Verein der ersten 
Stunde bei der „Täglichen Bewegungs-
einheit.“ In diesem Schuljahr betreut 
die Sektion Aktivsport 15 Schulen und 
Kindergärten im Lammertal, damit 
Bewegung schon im Kindesalter inte-
graler Bestandteil wird. 

Toni Gassner hat den Handballsport in Salzburg belebt und nachhaltig geprägt. 
Michaela Bartel, Präsidentin SPORTUNION Salzburg, und Mag. Richard Weyringer, 

Vorstandsmitglied SPORTUNION Salzburg bei der feierlichen Übergabe.

Social Award 2024

    Leistung und Ehrungen
Die SPORTUNION Abtenau wurde 2024 mit dem Vereinspreis ausgezeichnet. Unter dem Beisein von 

Vizebürgermeisterin Magdalena Höll (2.v.l.) wurde die hochkarätige Auszeichnung überreicht.
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U
nter der Leitung von 
Sportlandesrat Mag. 
Martin Zauner wurden in 
einem feierlichen Festakt 

die Ehrenlorbeer und das Ehrenzeichen 
in Gold, Silber und Bronze übergeben. 
Insgesamt bekamen 13 Mitglieder der 
SPORTUNION Salzburg eine Ehrung 
für ihre großartigen Leistungen im 
Sport. Darunter Ingrid Ronacher vom 
Union Bogensport Verein Glemmtal 
und Jugendolympiasieger Andreas 
Gfrerer von der TSU St. Veit. Ronacher 
wurde mit dem Ehrenlorbeer in Gold 
ausgezeichnet, Gfrerer mit dem 
Ehrenlorbeer in Bronze.

Insbesondere Salzburg kann sich im 
Sport zu der Spitze dazuzählen und 
verdankt seine Bekanntheit den in-
ternationalen Erfolgen seiner Ath-
let:innen. Dazu kommt das langjährige 
ehrenamtliche Engagement von Funk-
tionär:innen und Trainer:innen.

„Ein großes Dankeschön geht an 
alle Vereine und ihre tausenden 
Funktionär:innen, die Unschätzbares für 
den Breiten- und Spitzensport leisten!“, 
so Michaela Bartel, Präsidentin der 
SPORTUNION Salzburg.

Am Dienstag den 04. Juni 2024 sind in der Salzburger Residenz die Landesehrenzeichen des Sports an erfolgreiche 
Sportler:innen und engagierte Funktionär:innen verliehen worden.

Die weiteren Auszeichnungen im Überblick
Ehrenlorbeer in Silber
Sarah Breitenbaumer (TGUS), Kristina Oberthaler (USC Altenmarkt)
Alois Steinwender (USC Mauterndorf), Ingrid Vukusic (TGUS)
Emma Wischenbart (TGUS)

Ehrenlorbeer in Gold
Direktor Wilfried Löcker (USC Mauterndorf), Felix Neuhofer (UBSC Flachgau)
Thomas Pichler (Union Woerle Henndorf), Sylvia Schiefer (Skiclub Salzburg)
Ivo Vukovic (Karate Union Pinzgau), Inge Wagner (USC Eugendorf)
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Salzburger Sport-Ehrenzeichen 2024

Die SPORTUNION gratuliert allen ausgezeichneten
Sportler:innen und Funktionär:innen!

Leistung und Ehrungen    
Bei der feierlichen Verleihung waren Sportlandesrat Mag. (FH)  Martin Zauner (1.v.l.), SPORTUNION-Präsidentin Michaela 
Bartel (Bildmitte), SPORTUNION-Österreich Vorstandsmitglied DI (FH) Urs Tanner (3.v.r.), Landeshauptmann-Stellvertreter 
Mag. Stefan Schnöll (2.v.r.) und SPORTUNION-Geschäftsführer Bernd Frey (rechts) anwesend.
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    Aus- & Fortbildung

Im Laufe der letzten Jahre hat sich das Angebot der SPORTUNION Akademie stets weiterentwickelt und in Salzburg 
gut etabliert. 2024 konnte die SPORTUNION Akademie in Salzburg 22 Kurse und Fortbildungen für 325 Teilnehmende 
realisieren. Insbesondere beim Thema Digitalisierung setzte die SPORTUNION 2024 mit dem Kursangebot „So wird mein 
Verein digital“ neue Maßstäbe. 

B
asierend auf der österreich-
weit einheitlichen Struktur 
werden Übungsleiter:in-
nen-Ausbildungen, Fortbil-

dungen, Aktivkurse, Workshops und 
Funktionär:innen-Schulungen ange-
boten. Zusätzlich gibt es das öster-
reichweite kostenlose Fortbildungsan-
gebot der Sport Austria. 

Besonders erfreulich ist auch die gute 
Zusammenarbeit mit einigen Salzburger 
Fachverbänden, wo Spezialmodule 
gemeinsam angeboten werden. Das 
fachliche Know-how der Fachverbän-
de in Kombination mit unserer mitt-
lerweile stark professionalisierten 
Kursadministration ergibt Übungslei-
ter:innen-Ausbildungen auf höchstem 
Niveau. 

Die Verbände sind: Salzburger Volley-
ballverband, Salzburger Floorball-
verband, Neuer Verband Salzburger 
Schwimmvereine und Landesrad-
sportverband Salzburg und Special 
Olympics Österreich.

Jahr Neuerungen/Schwerpunkte

2018 Umstellung auf Online-Kursbuchungssystem

2019 Entwicklung einer Trainee-Ausbildung

2020 österreichweite Vereinheitlichung der Übungsleiter:innen-Ausbildung

2021 Start der digitalen Lernplattform

2022 Schwerpunkt Schwimmen durch Kooperation mit „Neuer Verband Salzburger Schwimmvereine“

2023 Erste-Hilfe-Kurse für angehende Übungsleiter:innen

2024 Ausbau der Spezialmodule

Beworben werden die Aus- und Fortbildungen der SPORTUNION Akademie mit 
einem eigenen Kursprogramm, das zweimal jährlich erscheint, in der Auf & Los 
Beilage der Salzburger Nachrichten und per Mail, Newsletter, UNIONnews etc. 

SPORTUNION Akademie

Highlights der SPORTUNION Akademie
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Aus- und Fortbildung   

Ihre Ansprechpartnerin

Melanie Wirthenstätter
Projektkoordination
melanie.wirthenstaetter@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 23

Die SPORTUNION Akademie kann auf eine erfolgreiche Vergangenheit mit zahlreichen Kursen und Fortbildungen 
zurückblicken. Durch starke Kooperationspartner konnten 2024 attraktive Angebote für Interessierte geschnürt werden.

Anmeldung und das gesamte österreichweite
SPORTUNION Akademie Kursprogramm gibt 
es unter www.sportunion-akademie.at

Die modularische Ausbildung „So wird mein Verein digital“ steht Interessierten seit 2024 
on demand zur Verfügung und richtet sich an Vereine und Funktionär:innen, die digitale 

Chancen für ihre tägliche Praxis nutzen möchten.

Am Puls der Zeit beim Thema Digitalisierung
So wird mein Verein digital richtet sich insbesondere an Trainer:innen, 
Vereinsfunktionär:innen der SPORTUNION sowie an alle, die sich 
für die Digitalisierung von Sportvereinen interessieren und diese 
in ihrer täglichen Arbeit weiter vorantreiben wollen. Das Angebot 
umfasst vier Module, 39 Kurz-Videos mit einem multiprofessionellen 
Team bestehend aus neun Expert:innen. Dieser innovative Lehrgang 
befähigt Vereine ihre Angebote zu erweitern und digitale Tools gezielt 
einzusetzen. 
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Der Medienmix im Dachverband Salzburg gliedert sich wie folgt:

Digitale Palette 
 Website und Newseinträge 
 Storys, Reels und Fotobeiträge auf Facebook & Instagram
 Einbettung von Videos auf  Youtube
 Monatliche Newsletter & optionale Sondernewsletter
 RTS-Kooperation mit Sonderkonditionen 
 In- und Outdoor-Screens im Sportzentrum Mitte

Print und Offline Angebote
 Sportbeilage „Auf & Los!“
 Verbandsmagazin UNIONnews
 Kooperation Salzburger Woche mit Sonderkonditionen

         auf Inserate

Schenke uns ein LIKE!
Immer bestens informiert sind unsere zahlreichen Follower 
auf den Facebook- und Instagram Accounts der SPORTUNION 
Salzburg. 
 

Marketing und Kommunikation

www.sportunion.at/sbg

SPORTUNION Salzburg

sportunion.salzburg

Newsletter
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    Marketing & Sponsoring

Die SPORTUNION Salzburg steht Vereinen bei der Planung und Umsetzung von Medienaktivitäten unterstützend zur Seite. 
Auf diese Weise wird eine professionelle Plattform geboten, um Aktivitäten, Erfolge, Neuigkeiten und Veranstaltungen zu 
veröffentlichen und eine größere Reichweite zu erzielen.
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Facelift UNIONnews
Das Magazin des SPORTUNION Landesverbandes Salzburg erstrahlt seit 2024 in neuem 
Glanz. Mehr Bildsprache, trendigere und hellere Farben und ein komplett neues Layout 
sind einige Neuerungen. 

Die UNIONnews hat einen neuen Look. Nach monatelanger Vorbereitungszeit wurde 
an einem neuen Layout getüftelt. Das Ergebnis lässt sich sehen. Auf den über 48 Seiten 
erwartet die Leser:innen mehr Bildsprache und ein völlig neues Layout. Das Papier 
hat sich ebenso geändert. Mit einer Auflage von über 8.000 Stück zählt das hauseigene 
Verbandsmagazin zu einer der auflagenstärksten Verbandszeitschriften in Österreich. Sportler:innen, 
Funktionär:innen, Trainer:innen und Sportinteressierte werden über Fortbildungsangebote, aktuelle News aus dem 
Salzburger Sport, Tipps zur erfolgreichen Vereinsführung, Gesundheit und vieles mehr informiert. Dabei werden neue 
Trends aufgegriffen und zielgruppengerecht präsentiert. Im Jahr 2024 sind 4 Ausgaben erschienen. Außerdem steht das 
Magazin jederzeit online auf unserer Homepage zum Durchblättern zur Verfügung.

Über 45.000 Exemplare pro Ausgabe!
Die Sonderausgabe Auf & Los! hat sich seit seines Bestehens hervorragend 
entwickelt und ist integraler Bestandteil in der Medienarbeit der SPORTUNION 
Salzburg geworden.
Gemeinsam mit den Salzburger Nachrichten und den anderen Sportdachverbänden 
wurde die Sportbeilage 2020 ins Leben gerufen. Diese erscheint quartalsweise und 
wird der Zeitung beigelegt. Im Jahr 2024 standen den Leser:innen fesselnde Berichte 
über Vereine, Athlet:innen und Sport- und Gesundheitsprojekte aus dem Bundesland 
Salzburg zur Auswahl.
Alle interessierten Vereine sind herzlich eingeladen, sich mit dem Landesverband in Verbindung 
zu setzen, um Teil von „Auf & Los!" zu werden.
 

Fotoplattform knackt fast 2.000er Marke!
Mit der eigenen Design- und Fotoplattform der SPORTUNION Österreich wird Landesverbänden und Vereinen ein einheitliches 
und CI-konformes Erscheinungsbild ermöglicht. Es stehen Vorlagen für Werbematerialien, Logos und Merchandise-Produkte zur 
Verfügung, die im Design der SPORTUNION einfach und bequem zu erstellen sind. Die Fotoplattform wurde im Jahr 2024 zudem 
erweitert – in Summe stehen User:innen 1.950 Fotos zur Auswahl.

Design- und Fotoplattform

Auf & Los 2024!

UNIONnews

Ihre Ansprechpartnerin

Günther Pernkopf, MA
Öffentlichkeitsarbeit und Organisation
guenther.pernkopf@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 13

Ihr Ansprechpartner

Petra Reiser
Redaktion UNIONnews
petra.reiser@sportunion-sbg.at
+43 650/770 63 17 

Marketing & Sponsoring   
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Um das bestmöglich zu erreichen haben alle SPORTUNION 
Vereine im Rahmen des Projekts „Klimafitte Sportstätten“ 
die Möglichkeit, eine unverbindliche und kostenlose 
Beratung in Anspruch zu nehmen. Die SPORTUNION-
Nachhaltigkeitsberater:innen helfen dabei, den IST-
Zustand der Sportstätten zu ermitteln und leiten mit 
den Vereinen erste Schritte zu klimafreundlichen 
Maßnahmen ein, die auch den Geldbeutel schonen. Dabei 
gibt es für energieeffiziente Sanierungsmaßnahmen 
Fördermöglichkeiten von bis zu 50%.

Mit der bundesweiten Arbeitsgruppe „greensportunion“ 
setzt die SPORTUNION außerdem einen weiteren Schritt, 
um Vereine beim Thema Nachhaltigkeit zu unterstützen.

Die SPORTUNION Salzburg setzt auf eine nachhaltige Ausrichtung ihrer Vereinsarbeit und verbindet Sport, 
Umweltbewusstsein sowie soziale und wirtschaftliche Verantwortung. Angesichts aktueller Herausforderungen wie 
Klimawandel und verschiedenen gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnt das Thema Nachhaltigkeit auch im Sport 
zunehmend an Bedeutung.

Herausforderungen und Chancen
Sportvereine bewegen nicht nur Menschen, sondern stehen 
auch – oder gerade deswegen -  vor Aufgaben im Spannungs-
feld zwischen Ökologie, sozialer Verantwortung und Ökono-
mie:

 Umweltschutz: Sportveranstaltungen und Vereinsbetrie-
be verursachen Ressourcenverbrauch und Emissionen. 
Gleichzeitig bieten sie Chancen, Umweltbewusstsein zu 
stärken und nachhaltige Praktiken zu etablieren.

 Soziale Verantwortung: Sport schafft Begegnungen über 
Alters- und Herkunftsgrenzen hinweg. Er muss jedoch 
für alle zugänglich bleiben – unabhängig von finanziellen 
Möglichkeiten.

 Finanzielle Aspekte: Nachhaltigkeit darf Vereine nicht 
überlasten, sondern soll langfristig Kosteneinsparungen 
und neue Einnahmequellen schaffen.

Nachhaltige Ansätze in vier Bereichen
1. Energieeffizienz: Durch Maßnahmen wie LED-Beleuch-

tung und erneuerbare Energiequellen werden Betriebs-
kosten gesenkt und die Umwelt geschont.

2. Veranstaltungsmanagement:
. Umweltfreundliche Events mit Müllvermeidung und re-

gionaler Verpflegung sowie barrierefreie Zugänge schaf-
fen Mehrwert für alle Beteiligten.

3. Verantwortungsvolle Beschaffung:
 Langlebige und fair produzierte Materialien sind sowohl 

ökologisch als auch wirtschaftlich vorteilhaft.
4. Nachhaltige Mobilität: Fahrgemeinschaften, Radförde-

rung und die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ver-
ringern Emissionen und Kosten.

Vorbildfunktion der Vereine
Sportvereine können durch gezielte Maßnahmen und Bil-
dungsinitiativen ein Bewusstsein für Nachhaltigkeit schaffen 
und als Vorbilder in der Gesellschaft wirken. Sara Körner, MSc.

Projektkoordination
sara.koerner@sportunion-sbg.at
+43 662/84 26 88 - 15
+43 664/60 61 35 05

Ihre Ansprechpartnerin

Bewegung mit Verantwortung  

Nachhaltigkeit in der SPORTUNION:  

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Die SPORTUNION Salzburg will ihre Vereine dabei un-
terstützen, in den Bereichen Energie, Veranstaltungen, 
Beschaffung und Mobilität aktiv zu werden. Wenn Ökolo-
gie, soziale Verantwortung und wirtschaftliches Denken 
vereint werden, entstehen Chancen für eine nachhaltige 
Zukunft.

    Sportinfrastruktur

43 ARBEITSBERICHT



Die SPORTUNION Salzburg fördert und organisiert auch im Jahr 2024 zahlreiche Aktivitäten, um möglichst viele 
Salzburger:innen zu mehr Sport zu bewegen.

Unser Ziel ist es, Personen 
zur Bewegung und zu ei-
ner gesunden Lebensfüh-
rung zu begeistern. Egal 

ob diese bereits Mitglieder eines 
Sportvereines sind, oder erst wer-
den. Mit finanzieller Unterstützung 
der Stadt Salzburg öffnen wir zu 
vereinsfreien Zeiten Sportflächen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Sportmaterialien stehen vor Ort kos-
tenlos zur Verfügung. Das Sportzent-
rum Mitte im Salzburger Nonntal soll 
bestmöglich für sportliche Zwecke 
genutzt werden. Unterstützt werden 
zudem Initiativen zahlreicher Mit-
gliedsvereine, die Sportflächen für die 
Allgemeinheit öffnen.

Offene Sportanlagen

Sport in öffentlichen Parks
Wir gehen mit unseren mobilen An-
geboten und Trainer:innen dorthin, 
wo junge Salzburger:innen gerne ihre 
Freizeit verbringen. Wir organisieren 
Schnupperworkshops oder stellen 
Sportgeräte zur Verfügung und geben 
Tipps zur richtigen Handhabe dieser. 
Kinder und Jugendliche sollen Neues 
ausprobieren und Spaß an der Bewe-
gung haben. 

Zusätzlich stellt der Landesverband 
den Vereinen Material und Gerät-
schaften zur Verfügung. In Koope-
ration mit 81 städtischen Vereinen 
fördern wir Trendsportangebote und 
schaffen ein breites Angebot an at-
traktiven Bewegungsangeboten für 
alle Zielgruppen. 
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Kontakt:
Valentin Doupona, BSc., Geschäftsführer
v.doupona@sportzentrummitte.at
Tel.  +43 660/51 82 204
Website: www.sportzentrummitte.at

    Sportinfrastruktur

300.000+
Sportlerinnen und Sportler aus allen Gesellschaftsschichten
haben 2024 im Sportzentrum Mitte trainiert. Das ist ein neuer
Rekord und diesen Trend gilt es im Jahr 2025 fortzuführen.

Bildungseinrichtungen nutzen
das SZM regelmäßig. Seit 2024
nutzen auch die VS & MS
Nonntal, während dem Bau ihrer
neuen Turnhallen, das SZM in
ihrem Regelunterricht.

9

Das Sportzentrum Mitte ist die Homebase des  SPORTUNION-
Landesverbandes und zahlreicher UNION-Vereine. Das Jahr
2024 war für das Sportzentrum Mitte (SZM) ein intensives und
zugleich sehr erfolgreiches Jahr. Mit unzähligen sportlichen
Highlights, innovativen Projekten und einem starken
Miteinander konnten mehr Menschen als je zuvor das SZM
nutzen. 

70 unterschiedliche Vereine &
Verbände nutzten 2024 das
SZM. Über 40 Vereine haben
wöchentliche Trainingszeiten. 32.303

Stunden wurden die Hallen und Freianlagen des
SZM im Jahr 2024 genutzt. Das sind um mehr als
10.000 Stunden mehr wie im Jahr 2023.

35
unterschiedliche Sportarten
werden im SZM ausgeführt. 2024
zeigte sich, dass klassische
Sportarten wie Turnen und
Rhythmische Gymnastik wieder
voll im Trend sind.

229 h
wurden die Flächen im Sportzentrum Mitte
am sportlichsten Tag 2024 genutzt.  

310+
Veranstaltungen wie Wettkämpfe, Spiele, Turniere &
Ausbildungen wurden neben dem normalen Trainingsbetrieb
abgewickelt. Highlights waren die Trendsporttage der
SPORTUNION, das 30-Jahr-Jubiläum von Sports4Fun und die
Servus bewegt Kinder Aktionstage.

Mitarbeiter:innen kümmern sich von Montag bis Sonntag
um das Wohlbefinden der Nutzer:innen im Sportzentrum
Mitte. Ohne die zusätzliche Unterstützung der etlichen
Ehrenamtlichen aus den Vereinen, wäre der starke
Betrieb nur schwer zu organisieren. 

9
unterschiedliche Ferienprogramme
haben in den Sommerferien im SZM
stattgefunden. 14
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Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre primäre 
Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler zu be-
schränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte Führung nach 
ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an alle Führungs-
personen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Vereinsname:

ZVR-Nummer:

Wir versprechen,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller  
Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle uns anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair zu 
behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt oder 
sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenenfalls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der uns anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren und 
uns entsprechend zu verhalten;

 bei beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich  mir den Rat von externen ExpertInnen (z.B. Multiplika-
toren der LV oder Hilfsorganisationen) zu holen und in Absprache mit diesen entsprechende Schritte zu setzen

 bei Konflikten uns um offene, gerechte und humane Lösungen zu bemühen und uns gegebenenfalls externe 
Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesondere 
das Einhalten sportartspezifischer Regeln sowie das Ablehnen jeglicher Leistungsmanipulation (z.B. Betrug, 
Doping);

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 
ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 anzuerkennen, dass das Interesse der Sportlerinnen und Sportler, ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden über 
den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach unseren Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sportge-
meinschaft und zu nötigem Respekt gegenüber anderen sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

Als Verein mit Vorbildfunktion verpflichten wir uns ausdrücklich, bei jeden einer unseren Füh-
rungspersonen betreffenden Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, 
Verfahren, Tätigkeitsverbot, Verurteilung) unverzüglich mit Experten abgestimmte Maßnahmen zu 
setzten. Dabei steht der Schutz, der uns anvertrauten Mitglieder immer an erster Stelle.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum Unterschrift des Vorstands

Vorstand Landesverband Salzburg

Michaela Eva Bartel Dkkfr.
Präsidentin
Marketing
Präsidium SPORTUNION Österreich
Landessportrat

Mag. Dr. Christian Stöckl

Breiten- und Gesundheitssport

Herbert Steinhagen
Vizepräsident
Sportstätten
Obmann Sportzentrum Mitte

Mag. Dr. Thomas Wörz
Vizepräsident
Leistungssport
Nachwuchsförderpreis
Landessportrat

Lena Pilz, BEd

Kultur, Werte & Soziales

Sabine Mayrhofer
Vereinsservice
Bezirkstage
Landessportrat

DI Sudhir Batra MSc.

Jugend, Schule & Verein

Mag. Rainer Summersberger
Finanzen & Förderungen
Steuerrecht
Landessportrat

Mag. Richard Weyringer

Kultur, Werte & Soziales
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Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre primäre 
Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler zu be-
schränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte Führung nach 
ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an alle Führungs-
personen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Vereinsname:

ZVR-Nummer:

Wir versprechen,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller  
Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle uns anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair zu 
behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt oder 
sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenenfalls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der uns anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren und 
uns entsprechend zu verhalten;

 bei beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich  mir den Rat von externen ExpertInnen (z.B. Multiplika-
toren der LV oder Hilfsorganisationen) zu holen und in Absprache mit diesen entsprechende Schritte zu setzen

 bei Konflikten uns um offene, gerechte und humane Lösungen zu bemühen und uns gegebenenfalls externe 
Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesondere 
das Einhalten sportartspezifischer Regeln sowie das Ablehnen jeglicher Leistungsmanipulation (z.B. Betrug, 
Doping);

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 
ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 anzuerkennen, dass das Interesse der Sportlerinnen und Sportler, ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden über 
den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach unseren Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sportge-
meinschaft und zu nötigem Respekt gegenüber anderen sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

Als Verein mit Vorbildfunktion verpflichten wir uns ausdrücklich, bei jeden einer unseren Füh-
rungspersonen betreffenden Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, 
Verfahren, Tätigkeitsverbot, Verurteilung) unverzüglich mit Experten abgestimmte Maßnahmen zu 
setzten. Dabei steht der Schutz, der uns anvertrauten Mitglieder immer an erster Stelle.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum Unterschrift des Vorstands
Anton Meingast

Flachgau, Reitergruppen

Jurica Mustac, BA, MA

Salzburg Stadt

Kati Baier-Bein

Tennengau

Norbert Laimer

Flachgau Ost

Rudolf Hinterlechner

Pinzgau

Sabine Mayrhofer

Flachgau

Veronika Scheffer

Pongau

Landesrechnungsprüfer:in
Johanna Vötter
Dr. Thomas Freylinger

Landesschiedsgericht
Mag. Dr. Peter Höftberger
Herbert Winkler
Wolfgang Höllbacher

Disziplinarausschuss
Dr. Kurt Kozák
Dr. Robert Galler
Ing. Walter Svoboda
Ing. Johann Pichler
Josef Österbauer
Alfred Koch

Die Bezirksreferent:innen sind die direkten, regionalen Ansprechpartner:innen für die Funktionär:innen und Sportler:innen. Mit viel 
Einsatz betreuen sie die SPORTUNION Vereine in den Bezirken und stellen das Bindeglied zwischen Vereinen und Landesverband dar.

Bezirksreferent:innen
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Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre primäre 
Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler zu be-
schränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte Führung nach 
ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an alle Führungs-
personen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Vereinsname:

ZVR-Nummer:

Wir versprechen,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller  
Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle uns anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair zu 
behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt oder 
sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenenfalls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der uns anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren und 
uns entsprechend zu verhalten;

 bei beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich  mir den Rat von externen ExpertInnen (z.B. Multiplika-
toren der LV oder Hilfsorganisationen) zu holen und in Absprache mit diesen entsprechende Schritte zu setzen

 bei Konflikten uns um offene, gerechte und humane Lösungen zu bemühen und uns gegebenenfalls externe 
Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesondere 
das Einhalten sportartspezifischer Regeln sowie das Ablehnen jeglicher Leistungsmanipulation (z.B. Betrug, 
Doping);

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 
ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 anzuerkennen, dass das Interesse der Sportlerinnen und Sportler, ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden über 
den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach unseren Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sportge-
meinschaft und zu nötigem Respekt gegenüber anderen sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

Als Verein mit Vorbildfunktion verpflichten wir uns ausdrücklich, bei jeden einer unseren Füh-
rungspersonen betreffenden Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, 
Verfahren, Tätigkeitsverbot, Verurteilung) unverzüglich mit Experten abgestimmte Maßnahmen zu 
setzten. Dabei steht der Schutz, der uns anvertrauten Mitglieder immer an erster Stelle.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum Unterschrift des Vorstands

BADMINTON
SEGMÜLLER Fritz

BASKETBALL
Dipl-Ing. HEKL Waldemar

BEHINDERTENSPORT
PRUCHER Roland

BOXEN
ROITMAYER Gerhard

EISKUNSTLAUFEN
GÖHNER Henriette

EIS- UND STOCKSPORT
FRITZ Peter

FAUSTBALL
SCHAIREITER Emmerich

FREESKI
STEINWENDER Philipp

FUSSBALL
STEINHAGEN Herbert
CORBIC Boris

GERÄTETURNEN UND RHÖNRAD
aD ING. PICHLER Hans

JUDO
RIEß Rupert

KARATE
EPPENSCHWANDTNER Manfred

KANUPOLO
NIETZOLD Tobias

KEGELN
NUSZPL Richard

LÄNDLICHES REITEN UND FAHREN
MEINGAST Anton

LEICHTATHLETIK
BRÜNDL Peter

PLATTENWERFEN
MILLGRAMMER Mario

RADSPORT
HÖDLMOSER Thomas

RANGGELN
BERNSTEINER Hans

RINGEN
SCHNÖLL Josef

RODELN
LAINER Alfred

RUDERN
EISINGER Gottfried

RYTHMISCHE GYMNASTIK
HUBER Andrea

SCHACH
BERTI Rudolf

SCHWIMMEN
Mag. WEIS Clemens

SKILAUF
RIEDELSPERGER Ernst

SKI NORDISCH
FLASCHBERGER Michael

SNOWBOARD
HINTERLECHNER Rudolf

SQUASH
TOLLICH Martin

TAEKWONDO
Dipl-Ing. BATRA Sudhir, MSc.

TAKEDABUDO
Mag. SZIGETHY Andreas

TANZEN
ÖPPINGER Markus

TISCHTENNIS
Mag. Dr. WINDISCHBAUER Walter

TRAMPOLINSPRINGEN
Mag. HEMEDINGER Ingrid

VOLLEYBALL
MAYRHOFER Alexander

VOLTIGIEREN
BIBERGER Brigitte

Mit dem Engagement der Spartenreferent:innen konnten auch im Jahr 2024 regionale sowie national ausgetragene Meisterschaften 
organisiert und zahlreiche sportliche Erfolge erzielt werden.

Spartenreferent:innen
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Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre primäre 
Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler zu be-
schränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte Führung nach 
ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an alle Führungs-
personen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Vereinsname:

ZVR-Nummer:

Wir versprechen,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller  
Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle uns anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair zu 
behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt oder 
sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenenfalls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der uns anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren und 
uns entsprechend zu verhalten;

 bei beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich  mir den Rat von externen ExpertInnen (z.B. Multiplika-
toren der LV oder Hilfsorganisationen) zu holen und in Absprache mit diesen entsprechende Schritte zu setzen

 bei Konflikten uns um offene, gerechte und humane Lösungen zu bemühen und uns gegebenenfalls externe 
Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesondere 
das Einhalten sportartspezifischer Regeln sowie das Ablehnen jeglicher Leistungsmanipulation (z.B. Betrug, 
Doping);

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 
ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 anzuerkennen, dass das Interesse der Sportlerinnen und Sportler, ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden über 
den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach unseren Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sportge-
meinschaft und zu nötigem Respekt gegenüber anderen sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

Als Verein mit Vorbildfunktion verpflichten wir uns ausdrücklich, bei jeden einer unseren Füh-
rungspersonen betreffenden Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, 
Verfahren, Tätigkeitsverbot, Verurteilung) unverzüglich mit Experten abgestimmte Maßnahmen zu 
setzten. Dabei steht der Schutz, der uns anvertrauten Mitglieder immer an erster Stelle.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum Unterschrift des Vorstands

Baier Lena – SPORTUNION Salzburg – Region Lungau 

Behnke Dagmar – Tri Union Lungau – Region Lungau 

Beran Ralf – Union Shotokan St. Johann – Region Großraum St. Johann

Ebner Anneliese – Sportverein Anthering – Coaching-Team der VS Anthering

Ebner Matthias – UFC Altenmarkt – Region Ennspongau

Fischer Oliver – UTC Oberalm – Region Tennengau

Grabner Denise – Taekwondo Oberndorf – Region nördlicher Flachgau

Grünwald Julia – freiRaum Abtenau – Region Lammertal

Heinze Cäcilia – SPORTUNION Salzburg – Region Stadt Salzburg (dzt. in Karenz) 

Hettegger Karin – USV Großarl – Region Pongau

Johnson Yannick – SPORTUNION Salzburg – Region Stadt Salzburg, Tennengau, Flachgau Nord 

Kaltenegger Eva – USV St. Georgen – Region nördlicher Flachgau

Klandev Dushko – Union Handball Salzburg (UHC) – Region Stadt Salzburg 

Kössler Barbara – SPORTUNION Salzburg – Region Salzkammergut

Lackner Anja – SPORTUNION Salzburg – Region Ennspongau

Lerchner-Kovrigyn Martina – SPORTUNION Salzburg – Region Lungau 

Mackinger Hannes – SPORTUNION Salzburg – Region Pinzgau & Pongau

Makota Darko – USK Gneis – Region Stadt Salzburg 

Petzlberger Marina – SPORTUNION Salzburg – Region Lungau

Pomarolli Julia – Sportverein Anthering – Coaching-Team der VS Anthering 

Putz Hubert – Union Salzburg Leichtathletik (USLA) – Region Tennengau, Flachgau Nord, Stadt Salzburg 

Scharinger Martina – Sportverein Anthering – Coaching-Team der VS Anthering

Spalt Adriana – SPORTUNION Salzburg – Region Stadt Salzburg 

Svoboda Stefan – USV St. Georgen – Region nördlicher Flachgau

Tassler Fabian – UTC Faistenau – Region Flachgau, Salzkammergut

Thurner Clemens – SU Rauris – Region Rauriser Tal, Pinzgau

Thurner Daniela – SU Rauris – Region Raurister Tal, Pinzgau

Van Erkelens Anke – USV Hüttschlag – Region Großarltal & Großraum St. Johann

Vukovic Ivo – Karate Pinzgau – Region Pinzgau

Wimmer Melanie – Sportverein Anthering – Coaching-Team der VS Anthering

Bewegungscoaches
Unsere Bewegungscoaches brachten 2024 im Rahmen des Projekts „Tägliche Bewegungseinheit“ jede Menge Sport und Bewegung in 
Volksschulen und Kindergärten.
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Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre primäre 
Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler zu be-
schränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte Führung nach 
ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an alle Führungs-
personen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Vereinsname:

ZVR-Nummer:

Wir versprechen,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller  
Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle uns anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair zu 
behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt oder 
sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenenfalls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der uns anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren und 
uns entsprechend zu verhalten;

 bei beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich  mir den Rat von externen ExpertInnen (z.B. Multiplika-
toren der LV oder Hilfsorganisationen) zu holen und in Absprache mit diesen entsprechende Schritte zu setzen

 bei Konflikten uns um offene, gerechte und humane Lösungen zu bemühen und uns gegebenenfalls externe 
Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesondere 
das Einhalten sportartspezifischer Regeln sowie das Ablehnen jeglicher Leistungsmanipulation (z.B. Betrug, 
Doping);

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 
ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 anzuerkennen, dass das Interesse der Sportlerinnen und Sportler, ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden über 
den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach unseren Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sportge-
meinschaft und zu nötigem Respekt gegenüber anderen sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

Als Verein mit Vorbildfunktion verpflichten wir uns ausdrücklich, bei jeden einer unseren Füh-
rungspersonen betreffenden Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, 
Verfahren, Tätigkeitsverbot, Verurteilung) unverzüglich mit Experten abgestimmte Maßnahmen zu 
setzten. Dabei steht der Schutz, der uns anvertrauten Mitglieder immer an erster Stelle.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum Unterschrift des Vorstands

Bernd Frey
Geschäftsführung

bernd.frey@sportunion-sbg.at

Lukas Hindler
Sportadministrator & Projektkoordinator
SPORTUNION Hallenmeisterschaft

lukas.hindler@sportunion-sbg.at

Martin Pucher
Mitarbeiter Streusalz

streusalz@sportunion-sbg.at

Günther Pernkopf, MA
Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit

guenther.pernkopf@sportunion-sbg.at

Lisa Steinhagen
Sportadministratorin

lisa.steinhagen@sportunion-sbg.at

Mag.a Mariella Bodingbauer
Abteilungsleiterin „Tägliche Bewegungseinheit“
Netzwerk- Koordinatorin
Kinder- und Jugendschutzbeauftragte

mariella.bodingbauer@sportunion-sbg.at

Simone Schuster, Dipl. MSc.
Projektkoordinatorin	Jackpot.fit	&
Ein zweites Zuhause durch Sport

simone.schuster@sportunion-sbg.at

Mag. Stefan Svoboda
Assistenz der Geschäftsführung

stefan.svoboda@sportunion-sbg.at

Melanie Wirthenstätter
Projektkoordinatorin SPORTUNION
Akademie & Nachwuchsförderpreis

melanie.wirthenstaetter@sportunion-sbg.at

Lukas Leitner, MSc.
Projektkoordinator Streusalz &
Young Athletes

streusalz@sportunion-sbg.at

Adriana Spalt, MSc.
Projektkoordinatorin Inklusionssport

adriana.spalt@sportunon-sbg.at

Sara Körner, MSc.
Projektkoordinatorin Gesundheitsprojekte,
Nachhaltigkeit & Kinder und Jugend

sara.koerner@sportunion-sbg.at

Petra Reiser
Redaktion UNIONnews

petra.reiser@sportunion-sbg.at

Mag.a Martina Braun
Projektkoordinatorin Sports4Fun,
Trendsporttage &
Ein zweites Zuhause durch Sport

martina.braun@sportunion-sbg.at

Team Salzburg

50

Personen im Landesverband Salzburg   
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Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und Partnern!

PARTNER & SPONSOREN 2024

w
w

w
.s

po
rt

un
io

n.
at

/s
bg

w
w

w
.fa

ce
bo

ok
.c

om
/s

po
rt

un
io

ns
bg

w
w

w
.in

st
ag

ra
m

.c
om

/s
po

rtu
ni

on
.s

al
zb

ur
g

Po
st

en
tg

el
t b

ar
 b

ez
ah

lt.

W
en

n 
un

zu
st

el
lb

ar
 r

et
ou

r 
an

: 
SP

O
R

TU
N

IO
N

 S
al

zb
ur

g,
 U

lr
ik

e-
G

sc
hw

an
dt

ne
r-

St
ra

ße
 6

, 5
02

0 
Sa

lz
bu

rg
, Ö

st
er

re
ic

h


